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Dom . Krieg .
vom westlichen Kriegsschauplatz .

WTB . Großes Hauptquartier , 2. April . Amtlich .
Bei Feq (südi. der Somme ) kam ein nach kurzer Artillerie -

»arkcreitvng angesetzter feindlicher Angriff in unserem Feuer
nicht zur Entwicklung .

Durch die Beschießung von Betheni » ille (östlich
von Reims ) verursachten die Franzosen unter ihren Lands -
leuten erhebliche Verluste : drei Frauen und ein Kind wurden
getötet , fiinf Männer , »ier Frauen und ein Kind sind schwer
oerletzt.

Zm Anschluß an die am 30 . März genommenen Stellungen
wurden die fra « zosischen Gräben nordöstlich »on
Haucourt in einer Ausdehnung von etwa 1000 Meter vom
Feinde gesäubert .

Auf dem östliche « Maasufer haben sich unsere Trup¬
pen am 31 . März mach sorgfältiger Vorbereitung i« den B e -

sitz der feindlichen Verteidigung ? - und Flan¬
kierungsanlagen nordwestlich und westlich des Dorfes
Banz gesetzt . Nachdem in diesem Abschnitt das französische
Feuer heute gegen morgen zur größten Kraft gesteigert war .
« folgte der erwartete Gegenangriff . Er brach in
unserem Maschinengewehrfeuer und dem Sperrfeuer unserer
Artillerie » ollig zusammen . Abgesehen von seine «
schwerenBerlnste « hat der Gegner bei u«seren Angriffen
am 31. März an unverwundeten Gefangenen

1t Offiziere , 720 Wann
t« deutscher Hand lassen müssen u«d fü « f Maschine « -
g e w e h r e verloren .

0.

Die beiderseits sehr lebhaste Fliegertätigkeit hat
zu zahlreichen für u«s glücklichen Luftgefechten ge-
führt . Außer vier jenseits unserer Front heruntergeholten
feindlichen Flugzeugen wurde bei Hollebeke ( nordwestlich
»on Werwicq ) ein engilscher Doppeldecker ab-
geschossen , dessen Znsassen gefangen genommen sind.

Oberleutnant Berthold hat hierbei da» vierte geg-
nerische Flugzeug außer Gefecht gesetzt . Außerdem wurde durch
einen Bolltreffer unserer Abwehrgeschütze südwestlich von L e n s
ein feindliches Flugzeug brennend zum Absturz gebracht.

Der mit Truppen stark belegte Ort Dombasle - en
A r g o n n e (westlich von Berdunj und der Flugplatz F o n -
t a i n e (östlich von Belfortj wurde » ausgiebig mit Bomben
belegt .

Oberste Heeresleitung .

Französischer Bericht .
W .T .B . Paris . 2 . April . Amtlicher Bericht von Samstag nach-

mittags 3 Uhr :
Nördlich der Aisirc ziemlich große Tätigkeit der beiden Artillerien

in den Gegenden von Moulin -sous - wut -vents und Fontenan . In den
Argonnen führten wir ein Zerstörungsfeuer auf die Straßen und
Eisenbahnlinien des Feindes nördlich von Haute -Cl^ mruches aus .
Westlich der Maas Beschießung mit Unterbrechungen in der
Gegend von Malancourt ohne Instmterie -Unternebmuny

Oestlich der Maas ist gestern am späten Abend und im
Laufe der Nacht die Beschießung auf dein Abschnitte zwischen dem
Walde südlich von Haudremont und der Gegend von Baux äußerst
heftig geworden . Auf den letztgenannten Punkt richteten die Deut -
schen zwei Angriffe mit großen Streitkräften . Der erste in der Rich¬
tung , von Norden nach Süden geführte Angriff wurde durch Sperr -
feuer und unser Insanteriefeuer zum Stehen gebracht, bevor er unsere
Linie erreichen konnte . Im Laufe des zweiten Angriffes konnte
der Feind nach sehr lebhaftem Kampfe in dem Westteil des
Dorfes . , das wir besetzt hielten , wieder Fuß fassen . In
der ffiotutc einige Feuerüberfälle der Artillerie auf die Dörfer
am Fuße der Maashöhcn . Bon der übrigen Front ist nichts zu
melden .

Abends ll Uhr : In Belgien hat unsere Artillerie die feindlichen
Unterkünfte bei Langemarck ( nordöstlich von Ppern ) beschossen . In
den Argonnen Tätigkeit unserer Batterien gegen die deutschen Stel -

lungen nördlich von La Haazee und von Fille Mort und gegen feind -

liche Lager in der Gegend nördlich vorn Wald von Cheppy . West -

lich der Maas heftige Beschießung unserer Stellung zwischen
Avocourt und Malancourt . Oestlich davon folgte einer ziemlich
heftigen Beschießung im Laufe des Nachmittags ein deutscher Angriff
auf die zwischen dem Fort Douaumont und dem Dorfe Baux gelegene
Schlucht . Der Angriff wurde durch unser Sperrfeuer vollständig zum
Stehen gebracht. Im Woevregebiet einige Tätigkeit der Artillerie .

Die Reservearmee der Entente .
— Bern , 1 . April . In Besprechung der Pariser Konferenz

schreibt das «Journal de Genese " u . a . : Wir glauben zu wissen ,
daß es sich besonders um die Schaffung eine starken gemein -

sa«nen Reservearmee aller Alliierten im Westen handelt , die
unter einheitlichem Kommando bereitstehen soll , wo das Be -

diirfnis danach auftritt .

Der Kaiser an Leutnant Zmmelmann .
Berlin . 1 . April . Die glänzenden Erfolge des sächsischen ^ l - gcr -

tmtnants Zmmelmann haben ein« erneute Anerkennung des Kaisers
durch das nachstehende Schreibe» gefunden : „ Zu meiner Freude erfahre
ich, Saß Sie wiederum ein feindliches FlvMug . Jhi dreizehntes , außer
Gefecht gqetzt haben . Icl> Preche Ihnen « itc dieser VeeanlMmg floate

von neuem nuiitc vollste Anerkennung für Ihre vortrefflichen Leistungen
im Luftkamps aus , wie ich Ihnen schon kürzlich durch Verleihung des

Ordens „Pour I« im' ritc "
, meines höchsten Kriegsordens , gezeigt habe ,

welchen Wert ich Ihrer kühnen Tätigkeit beimesse. — Großes Haupt -

quarti 'r . den SO . März 1016. Gez . Wilhelm . — An den. Kgl . Sächsischen
Leutnant der Reserve Immelmann bei einer Feldsliegerabteilung .

"

Die Näm ^ fe bei Verdun .
Der Brand Verduns .

T U . ISerts , % April . Die Zahl der unversehrt gebliebenen Däuser
in Bert« ? ist nach den heutigen Pariser 'Berichten sehr gering - Brand -

statte reiht sich an Brandstätte . Di ? Deutschen erwarten immer erst die

Vollwrrkumg ihrer dank unheimlich guter Beobachtung erzielten Treffer ,
-bevor sie neue Geschosse abfeuern . Gegen die solcherart entstandene
Flmmnenkette smd die Bemühungen der aufopfernd tätigen Feuerwehr
völlig vergeblich. (L. A )

Die Einnahme von Malancourt .

T .U . Genf , 2 . April . Der Verlust des Dorfes Malancourt
wird von der französischen Presie zugegeben , aber als ein den

Ausgang der Schlacht nicht beeinflussendes Ereignis bezeichnet ,
das man infolge der exponierten Lage des Dorfes erwarten

muhte . (B . Z .i

Vom östlichen Kriegsschauplatz .
AZTB . Grohes Hauptquartier . 2. April . Amtlich .
Die Lage ist im allgemeinen unverändert .
An der Front östlich von Baranowitschi war die

Gefechtstätigkeit reger als bisher .
Oberste Heeresleitung .

Deutscher Luftangriff auf London und die
englische 5üdoftkuste.

> W .T .B . B e r l i n . 1 . April . (Amtlich .) Zn der Rächt vom
31. März zum 1. April hat ein Luftschiffgeschwader
London und Plätze der englischen Südostküste an-

gegriffen .
Die City von London zwischen London und Towerbrücke,

die London - Docks und der nordwestliche Teil von
London mit seinen Truppenlagern , sowie Zn -

dustrie - Anlagen bei Enfield und die Spreng -

stoff - Fabrike « bei Walsham Abbey — nördlich
von London — wurden ausgiebig mit Bomben belegt .

Des weiteren wurde über L o w e st o f t , nachdem vorher
eine Batterie bei Stowmarket . nordwestlich Harwich,
erfolgreich angegriffen war , eine große Anzahl Spreng - und
Brandbomben geworfen , eine Batterie bei Cam -
b r i d g e zum Schweigen gebracht und dort ausgedehnte
Fabrikanlagen angegriffen .

Endlich wurden die Hafenanlagen und B e f e st i -

gungen am Humber mit Bomben belegt . Drei Bat -
t e r i e n wurden dort zum Schweigen gebracht.

Die Angriffe hatten durchweg s e h r g u t e n E r f o l g . wie
von unseren Luftschiffen durch die einwandfreie Beobachtung
zahlreicher Brände und Einstürze festgestellt werden konnte.

Trotz überaus heftiger Beschießung sind alle Luftschiffe
b i s a u f „L. 15 " zurückgekehrt . „L. 15" ist nach eigener Mel -

dung angeschossen gewesen und nuihte vor der Themse auf
das Wasser niedergehen . Die von unseren Streit -
kräften angestellten Nachforschungen find bisher erfolglos ge-
blieben .

Der Chef des Admiralstabs der Aiarine .

EnglischeBerichte .

^ London , 1 . April . Das Kriegsamt teilt mit : Gestern
abend fand ein Luftangriff auf die östliche» Grafschaften statt ,
an dem 5 Zeppeline teilgenommen haben dürften . Sie kreuzten
über der Küste und verschiedenen Ortschaften an der Themse
und steuerten in verschiedenen Richtungen . Es sollen W Vom -
ben auf verschiedene Oertlichkeiten geworfen worden sein . Die
Ergebnisse sind nicht bekannt . Auch wird berichtet, daß feind -

liche Luftfahrzeuge die nordöstliche Küste überflogen haben .
Einzelheiten fehlen .

W .T .B . London , 1 . April .- (Nicht amtlich .) Amtlich wird

gemeldet : Die Zeppelinluftschisfe , die in der letzten Nacht den

Angriff unternahmen , waren in zwei Geschwader und ein abge -

zweigtes Luftschiff gegliedert . Die zwei Geschwader wandten
sich gegen die östlichen Grafschaften , das abgezweigte Luftschiss
griff die Nordostrüste an . Soweit bekannt , wurden 54 Spreng -
und Brandbomben über den östlichen Grafschaften und 22 über
der Nordostküste abgeworfen . Das Luftschiff , das ins Meer
fiel , war „L. 15". Es wurde durch Geschützfeuer über den öst¬
lichen Grasschafte » getroffen . Eine Granate traf den oberen
Teil der Hülle in der Nähe des Hecks . Das Luftschiff fiel
schnell, mit dem Heck zuerst , in die See / unweit der östlichen
Küste Kents . Ein Maschinengewehr , einige Munition , eilt
Petroleumbehälter , der von einem Schrapnell getroffen war .
und einige Maschinenteile wurden entweder aus diesem oder
einem anderen Luftschiss ( ?) herabgemorsen . Wegen der Tele -

graphe «jtöru« g iirfolge des jüngste« Sturmes ist es noch nicht

möglich gewesen , die Opfer und Schäden genaA festzustellen.
Bis jetzt sind 28 Tote und 44 Verletzte gemeldet worden .

--^ London , 2. April . Räch einer amtlichen Renten

Meldung ist ein beschädigtes Z e p p e l i n l u f t s ch iff
in der vorigen Rächt vor der Themsem ü « dung nieder -

gegangen . Die Besatzung ist von englischen Patrouillen -

boote » gefangen genomnien worden . Das Luftschißf
ist gesunken .

WTB . London . 2 . April . (Nicht amtlich . ) Meldung des

Neuterjchen Bureaus . Das Verdienst für die Rettung der
Ueberlebenden des Zeppelins »L . 15" gebührt dem Fischdampfer

^Olivine " unter dem Befehl des Leutnants Markintsch von der

königlichen Aiarinereserve . das "Verdienst des Herunterholens
des Luftschiffes einer Landbattcric der östlichem Grafschaften .
Es war ein Glück für den Zeppelin , daß er in der breiten

Themsemündung herunter kam . denn »on dem Kanonenfeuer
war die Hülle zerrissen , die Gondeln waren »an Schrapnell »

kugeln durchsiebt . Einige der Besatzung waren schwer verwnndet .
Der deutsche Befehlshaber hatte genügend Vertrauen zu der

Menschlichkeit der britischen Seeleute , um drahtlose Rotsignale
auszusenden .

Ein Matrose , der Augenzeuge des Riedergehens des Lust
schiffes war , sagt , daß das Luftschiff wie ein kranker Vogel
heruntergekommen sei . beide Ende » gleich Flügeln herab «

hängend . Die See war glatt , die Nacht klar , wenn auch dunkel ,
sodaß der Fischdampfer sowohl die Verbündeten wie die Unver¬
wundeten an Bord nehmen konnte . Die „Olivine " befestigte
dann ein Tau an dem Luftschiff und versuchte nun . die Prise
in den Hofen zu schleppen . Das war aber schwierig , weil das

Luftschiff tatsächlich entzwei gebrochen war,' beide Enden ragten
in die Luft , während die Mitte in das Wasser niedersank . Räch
zwei Meilen Schleppens sank der Zeppelin . Die .Alwine "

•"brachte dann die Gefangenen auf einen Zerstörer , der sie nach
Chatha « ? führte , wo die Verwundeten in ein Krankenhaus
gebracht wurden .

W .T .B . London , 2 . April . Meldg . d . Retterschen Büros .
Zwei Offiziere und IL Mann des Luftschiffes ,.L. 15" find ge¬
rettet worden . Sic unirden nach dem Gefangenenlager in C^ a-

tham gebracht .

Erneuter Marineluftschiffangriff auf die
englische Gstküfte.

W .T .B . B e r l i n , 2. April . Zn der Rächt vom 1. bi » ja «
2. April fand ein erneuter Mari « el « ftschiff <

angriff auf die englische Ostküste statt . Die Hoch »

öfen , großen Eisenwerke und Industrieanlage «
am Südufer des T e e s - F l « f s e s , sowie die H a f « n a « I

gen bei Middlesborough und Sunderland wurde«
tV -Jo t » nden lang mit Spreng - und Brandbombe «

belegt . Starke Erplosione « . Einstürze und Brände ließen die

gute Wirkung des Angriffes deutlich erkennen. Trotz leb-

hafter Beschießung find weder Verluste noch Beschädig»««?»
eingetreten .

Der Chef des Admiralstabes der Mari « .

Ereignisse zur See.
Ei « englischer Panzerkreuzer gesunken ?

W .T .B . Köln . 2. April . Die „Köln . Ztg .* meldet » #*
der holländischen Grenze : Glaubwürdigen Rackzrichte« zufolge ,
ist Mitte Februar westlich der Orkn e q-Znsel « ei« e « g«

lischer Panzerkreuzer der County -Klafse auf ei« e
Mine gelaufen und gesunken. Dem Vernehmen »ach soll es
sich um den Panzer » Donegal " handeln . (Der englische Pa » -

zerkreuzer „ Donega !" ist 1902 vom Stapel gelaufen und »er-

dröngte eine » Raumgehalt von 9 950 Tonnen . Seine Schnellig¬
keit betrug 34 .3 Seemeilen in der Stunde , die Beiatzung zählte
538 Köpfe . Der Kreuzer war 134 Meter lang , 20,1 Meter breit
und hatte einen Tiefgang von 7.5 Meter .)

Der U . -Boot - Krieg .
WTB . London , . 2 . April . (Nicht amtlich .) Lloyds Agentur

meldet : Der schwedische Dampfer „ Hollandia " ist gesunken , die

ganze Besatzung ist gerettet worden . — Der norwegisch «

Dampser „Hano Gude " soll von einem Unterseeboot unwert
Quessant versenkt worden sein ; die Besatzung ist gerettet .

London , 2. April . Lloyds melden aus Patras
(bei Athen ) vom 31. März : Der englische Schoner
»John P r i t ch a r d" ist von einem Unterseeboot » er -
senkt worden . Die Besatzung ist gerettet .

W .T .B . London , 2. April . Lloyds melden aus Penzanee
(an der Mounts -Bai . Grafschaft Eornwall ) vom 1. April : Der
D a i'i p f e r „G o l d m o u t h" (7446 Tonne ») aus London ist
versenkt worden . Die Bwnnschast wurde hier gelandet .
Der Funtentclegraphist und ein Matrose sind verwundet .

W .T .B . London , l . April . (Reuter .) Der norwegische
Dampfer „R o r n c" wurde versenkt . Die Besatzung wurde
gerettet .

London , 2. April . Lloyds melden , daß der br i-
tische Dampfer „ D i a d e >»" (3752 Tonnen ) gesunken
sei.

Bern , 1 . April . Die französischen tveschwader des öst-

lichen Kanals und der Nordsee sind infolge der Tätigkeit der

deutsche » Unterseeboote verstärkt Warden. Das neue Qkta»
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«mmaudo über die nördlich« Seezone erhielt Vizeadmiral
Koisard», der frühere Kommandant der Marine-Füsilier--
Brigade. (Frtf . Ztg .)

Zu « T » ba « ti « - Fall .
1-7 Lo«Äo« , 1 . Sprit . Die englisch « Admiralität ertlärt gegen-

tber einem Funkspruch, der an die deutsch« Votschaft in Washington
(«richtet worden war und eine angebliche Aeusserung einer wie es
Reifet « abgebende « Persönlichkeit aus einer holländischen Zeitung
»« vergab, wonach die englische Admiralität viele Schwartzkopff- oder
vronze-Torpedo « defitze , daß sie leine solchen Toledos im Besitz?
habe, ausser in technischen Museen und daß über 20 Jahre lang kein
britisches Kriegsschiff mit solchen Torpedos ausgerüstet worden sei.

Französische Maßnahmen .
-- Pari » , 1 . April . Vizeadmiral Ronarch wurde zum Chef

ye* neugeschaffenen Marinekom <nandos der nördlichen Heeres -
tone ernannt.

WTB . Pari « , 2 . April. Minister Denqs-Eochin ist mit der
Organisation der Blockade besonders beauftragt worden .

Sonstige Meldnage «.
— London , 1 . April . ^Reuter.) Die Admiralität teilt mit :

Ein Kutter, der zum Torpedobootszerstörer „Conquest" gehörte
nnd 40 Mann zu dem Schiff bringen sollte , wurde am 28 . März
von einem Schneesturm überrascht. Man sah und hörte nichts
mehr von ihm , bis zum anderen Morgen , wo man das Boot
viele Meilen weit entfernt gestrandet fand . Die Znsassen find
ertrunken.

Der Balkankrieg.
WTB . kroße « Hauptquartier , 2. April . Amtliche
Keine Ereignisse von besonderer Bedeutung.

Oberste Heeresleitung.

Vis Ereignisse in Griechenland.
ftottft- tr ' vH- rf , i . April . Der französische Generalkonsul in

landia forderte vom dortigen griechischen Gouverneur die Auslieferung
»er auf der Znfel Kreta befindlichen Deutsche«. Der Gouverneur er-
larte . er werde Instruktion «« in Athe« eiicholen . Der französisch«
HemrallonsUl antwortete, falls innerhalb dr«i Tagen di» Deutschen
»richt auf dem im Hafen von Candia befindlichen französische « Kriegsschiff
eingeliefert seien , werde er mit seinen eigenen Truppen zur Berhastung
ichreiten . Die wenigen sich auf Kreta aufhaltenden Deutsche« sind ins
Znnere der Znsel geflüchtet. ( Fkstr. Ztg .)

Zur Lage in Serbien.
« Konstantinopel , 1 . April. Nach sicheren Athener Nachrichten

wurde , lt . Mr . Ztg . , d: r Transport serbischer Truppen von Korfu nach
Saloniki wieder eingestellt . In Korfu ist . wie bereits gemeldet , unter
!>en serbischen Truppen , aber auch unter der Bevölkerung die Cholera
»»»gebrochen.
Die öfter ». - ungarische « Sa « itSt » är,t « in Serbien .

^ Wie«. 31 . März . Die „Polit . Korresp." erhält von einer
»« erikanijchen Persönlichkeit, die längere Zeit in Serbien auf humani -
lärem Gebiet tätig war . eine Mitteilung , in welcher den österreichisch»
ungarische« Militärärzte » lebhafte Anerkennung gespendet wird. Diese
Nerzt«, die in serbisch« Nesangenschaft geraten waren , widmeten in den
Spitälern von B»lj «vo den erkrankten österreichisch-ungarischen Soldaten
« ie den Serben die gleich« Sorgfalt . „The Auftrian Doctor» are splendid"

s„Die österreichischen Aerzte waren glänzend") , heiht «s wörtlich in der
Mitteilung .

Nach dem siegreichen Vordringen der österreichisch-u«garische« Armee
in Serbien im Ottober 1015 wurden diese Aerzte von de« Serbe« mit-
geschleppt. Sie mußten zu Fus> durch Albanien ziehen , wurden dann mit
inneren in Gefangenschaft befindlichen österreichisch- ungarischen Offizieren
»er italienischen Regierung übergebe« , die sie in Asianara auf Sar¬
dinien interniere « lieh.

Die Mitteilung weist darauf hin . daß die österreichisch-ungarische
Regierung alle englischen Uerzte und Aerztinnen und sonstigen Sanitiits-
persone«, si : von den österreichisch - ungarischen Truppen in Serbien zu
Gefangenen gemacht wurden , nach ihrer Heimat zurücksandte .

Die Türkei im Krieg.
Aus dem russischen Kriegsbericht .

WTB . Petersburg. 2. April . Amtlicher Kriegsbericht vom 1 .
April:

Schwarzes Meer : Am 3« . März 8 Uhr vormittags wurde
der Dampfer „Portugal "

, «in französisch -russisches Hospital-
schiff , der bei Ost im östlichen Teile Anatoliens lag und
dorthin geschickt worden war . um Verwundete aufzunehmen,
von einem deutsche« U -Boot angegriffen und in die Lust gesprengt.
Nach dem zweiten Torpedoschutz , der die Maschinen traf , sank das
Schiff in weniger « ls einer Minute . Elf von den 26 Schwestern
wurden in Booten und Kuttern , die die „Portugal " begleiteten , geret -

Das Satz der Erde.
Litauischer Bauernroman von Guido Kreutzer .

Alle Stecht « vorbehalten . Lopvriadt 1916 by Carl Duncker, Berlin.
( 7 . Fortsetzung .)

Josua Brackmann trat auf die Diele und rief nach dem
Grahknecht .

. .Marzin — einer von den Bengels soll sich zurechtmachen ;
er muß noch einen Brief abbringen .

"

^Ja , Herr .
"

„Und laßt euch von der Mamsell eine Kanne Bittsrbier
in die Leuteküche geben — mein Sohn ist nach Hause ge -
kommen ! hat ausstudiert und wird sich jetzt in der Wirtschaft
umsehen. Und daß jeder Bescheid weih und mir keiner mit
»erqueren Fragen kommt : — sein Wort ist mein Wort !"

Der Grohknecht riß die Augen auf.
„Ja , Herr ; und Glück und Segen dem Zungherrn .

"

„Dank dir , Marzin . Und die Kanne Bitterbier — aber
man eine !" .

Damit schloß er die Tür wieder , setzte sich an den altmodi -
schen hochbeinigen Sekretär und schob die Rolljalousie hoch .

Der Brief war nur kurz und ging an den Oberst von Leu-
kartt : — Wenn der Strachotnik Antwort holen käme . . . er
sollte sich bereit halten , morgen nachmittag mit dem Brack -
bauern nach Tilsit zu fahren . Beim Zustizrat Fischereit die
Absprache notariell machen wegen der zwanzig Morgen Iura -
wiesen.

Nachher stopfte sich Josua Brackmann die kurze Stummel -
pfeife mit dem schöngeschnitzten Kopf aus Bruyöreholz , setzte sich
in den Korbsiuhl und öffnete das Fenster . Der Mond über-
silberte den Garten ; ganz in der Nähe schnarrte eine Rohr -
dommel; ein Dorfköter blaffte gegen die sinkende Nacht.

tet . Bermiht werden Graf Tatischeff, Delegierter des Roten Kreuzes, Dr .
Pankrischeff-Tikhmenowo , die Oberschwester Baronin Meyendorff und
14 Schwestern, 50 russische Besatzung-Sanitätsleute , 29 Mann von den
französischen Besatzung-Sanitätsleuten und 29 Mann von der ftan -
zösischen Besatzung. Es befanden sich 27? Personen an Bord , von
denen 158 gerettet worden sind . Die türkische Heeresleitung hatte die
„Portugal " als Hospitalschiff anerkannt . Das Schiff war mit den
für ein Hospitalschiff üblichen Farben bemalt . Der Angriff wurde
am hellen Tage ausgeführt. Das U -Boot fuhr um den Dampfer
herum und lanzierte aus allernächster Nähe . Diese deutsche Hand-
lungsweise , ohne jeden militärischen Nutzen , ist empörend und zeigt
von neuem, daß ein Frieden mit dem Feinde , der in unsinniger Weise
göttliche und menschliche Gesetze verletzt, unmöglich ist . e« sei denn,
er läge vernichtet am Boden.

(Anmerkung : Nach den Erfahrungen , welche wir mit derartigen
Nachrichten gemacht haben , ist die Meldung natürlich mit Vorbehalt
aufzunehmen . Ein « Aeußerung von deutscher Seite ist abzuwarten .)

Der türkische Bericht .
W .T .B . Konstantinopel , 1 . April . Bericht des General -

stabs. Von der Irak -Front keine Nachricht von Bedeutung .
An der Kaukasus -Front im Tschoruktale wurden einige

Teile feindlicher vorgeschobener Posten zum Rückzüge gezwun-
gen . In diesem Abschnitt schreiten unsere Operationen erfolg-
reich fort .

Am 30 . März griffen zwei unserer Flugzeuge unter dem
Befehl des Hauptmanns Boedke feindliche Flieger an , die
Sedd -ül -Bahr überflogen . Bei dem Lustkampf siel einer der
feindlichen Flieger ins Meer , die übrigen flohen in der Rich -
tung nach Jmbros .

Ein feindliches Torpedoboot im Golf von Saros wurde
durch unsere Batterien in Richtung auf die Insel Samothrake
verjagt .

Der Rrieg mit Italien .
Oesterreichischer Tagesbericht .

W .T .B . Wien , 2 . April . Amtlich wird verlautbart :
2 . April 1916 :

Die Lage ist unverändert .
Heute früh warfen feindliche Flieger Bomben auf Adels-

berg ab . Zwei Männer wurden getötet , mehrere verwundet .
Der Stellvertreter des Chefs des Eeneralstabes :

v. Höfer, Feldmarschalleutnant .

Der englische Ministerbesuch in Rsm .
= • Rom , 1 . April . Der englische Ministerpräsident Asquith

traf in Begleitung des britischen Gesandten beim Heiligen
Stuhl , Howard um Uhr auf dem Vatikan ein . Die Au-
dienz Asquiths beim Papste dauerte ungefähr 20 Minuten .
Asquith stattete sodann Kardinal Gaspari einen Besuch ab.
Um 2 Uhr 10 Minuten verlieh Asquith den Vatikan .

WTB . Rom . 2 . April . Meldung der Agenzia Stefani . Am
Samstag hat der Kardinalstaatssekretär Gasparri dem englischen
Ministerpräsidenten Asquith in den Räumen der englischen Gesandt-
schaft beim Vatikan einen Besuch abgestattet .

Am Samstag nachm . fand auf dem Kapital ein Empfang beim Bür -
germ «ist«r von Rom, Fürsten Eolonna , zu Ehren Asquith» statt , zu
dem der Ministerpräsident Salandra , alle Minister und Vertreter des
Senats und der Kammer und di« Mitglieder des diplomatischen
Korps erschienen waren . Der Bürgermeister hielt eine Begrüßung ?-
anspräche, auf die Asquith englisch antwortete .

Am Abend wurde auf der englischen Botschaft von Renell Rodd
ein Festessen gegeben, an dem außer Asquith die italienischen Minister
Salandra , Sonnino , Martini , Zupelli und Eorsi und die Botschafter
und Gesandten der alliierten Mächte teilnahmen . Asquith brachte
einen Trinkspruch auf den König , die Königs«, die Königin -Mutter
und die königliche Familie von Italien und die Souveräne und
Staatsoberhäupter der alliierten Mächte aus und brachte der italieni -
schen Regierung seine aufrichtigen Wünsche für die Größe und Wohl-
fahrt Italiens zum Ausdruck. Salandra erhob sein Glas auf das
Wohl des König» und der Königin von England der Königin Ale-
xaNdra und des Prinzen von Wales .

Der Krieg mit Portugal .
— Kopenhagen , 3 . April . Dem „Berk. Lok. -Anz.

" wird von
hier gemeldet : Nach einem Pariser Bericht der „Berlingske
Tidende" hat der portugiesische Minister des Aeuhern erklärt
daß man nicht daran gedacht habe, den Verbündeten ein portu -
giesisches Heer anzubieten . Wenn aber ein Ansuchen dennoch
gestellt werde, sei man nicht abgeneigt , ihm zu entsprechen .

— Lissabon. 3 . April . Das Pariser „Journal " erfährt von
hier , daß die diensttauglichen Deutschen aus ganz Vortngal auf
der Insel Madeira interniert wurden . (Berl . Tschl.)

Der Alte hatte den Kopf gegen die Rücklehnc gelegt und
hielt die Augen halb geschlossen .

Er atmete still, zog hin und wieder an der Pfeife und
dachte mit insichgekehrtem Lächeln :

„Da oben schläft mein Junge !"
In einem fort : —
„Mein Junge schläft da oben — mein Junge . .
Was hatte doch der Leukartt heut abend für krauses Zeug

erzählt von Gottes Finger und von dem Mut zum Glauben ?
III .

Der Oberst von Leukartt saß in seinem langen braunen
Schlafrock in der Sofaecke und hatte sich von seiner Tochter aus -
führlich erzählen lassen , wie das mit dem Deichselbruch sich
zugetragen .

„Weihte , Gusta . . ." überlegte er ernsthaft . . . „da in
Berlin veranstalten sie unterm -Protektorat des Kronprinzen
alljährlich son Concours hippique , eine Reit - und Fahrkonkur-
renz . Nächstes Mal würd ich mich an deiner Stelle unbedingt
beteiligen ; der letzte Platz wäre dir selbst bei schärfster Kon-
kurrenz nicht zu nehmen ! Deinetwegen mühten sie expreß 'ne
Spezialmedaille prägen .

"

Sie streckte ihm kampflustig die Hand entgegen.
„Wollen wir wetten , Papa : — ich fahr dir mit verbun -

denen Augen den Sandschneider quer über 'n Hof und durchs
Tor auf die Chaussee hinaus , ohne auch nur ein einzigmal an -
zuhaken!"

Aber für kostspielige Experimente war der Vater sein Leb -
tag nicht zu haben gewesen .

„Ich werd dir helfen , leichtsinnige Marjell — den teuren
Wagen mutwillig ruinieren ! Erzähl mir lieber noch

' n bißchen

Deutschland und der Krieg.
Das Militärjubiläum des Gcneraloberste «

von Eichhorn .
— Aus dem Felde, 2 . April. Der Kriegsberichterstatter der

, .Frkf. Ztg ." . Fritz Wertheimer , schreibt seinem Blatte : General
oberst von Eichhorn beging heute am Sitze seines Armee-
Oberkommandos die Feier seines goldenen Militärjubiläums •
und war dabei Gegenstand zahlreicher Ehrungen . Der Kaiser
und die Kaiserin hatten herzliche Telegramme gesandt, der
Kaiser ließ dem Jubilar sein Bild überreichen. In den Morgen -
stunden sprachen die Behörden mit ihren Glückwünschen vor ,
der Stab des Armee-Oberkommandos gratulierte durch seinen
Chef dem verehrten und geliebten Führer und überreichte ein
Geschenk.

— Berlin , 3 . April . Zum goldenen Militiirjubiliim « des General -
obersten von Eichhorn überbrachte laut „Berl . Llck.-An>z

" General
Litzmann die Wünsche des Genevalfeldmarfchalls von Hindenbvrg
und pries den Generalobersten als «inen guten Kameraden . Wetter ,
hin wurde seiner militärischen Erfolge gedacht als Führer des «nt-
scheidenden Flügels in der Winterschlacht, als Sturmbock vor Konm« >
und als Prellbock in den letzten Wochen , als es galt , di« russische
Entlastungsoffensioe abzuwehren .

, H a a s e und Liebknecht vom Ausland
heimgeschickt .

W .T .B . Bern , 2. April . Im „Figaro " bespricht der de-
kannte Schriftsteller Capus die Aufnahme der Spaltung in
der deutschen Sozialdemokratie bei den französischen Sozialisten
die darin ein Vorzeichen groher Ereignisse sehen wollten . „Für
uns aber"

, sagt Capus , „bleiben alle Brücken zwischen Deutsch -
land und uns abgebrochen bis wir unseren Feinden unsere
harten Friedensbedingungen diktiert haben . Darum ist diese
Spaltung in unseren Augen ein bedeutungsloses Phänomen
das wir völlig außer acht lassen können. Ein Haase, der weder
Sieger noch Besiegte will , ist ebenso unser Gegner wie seine
Freunde im Dienste des deutschen Imperialismus . Ein Friede ,
wie Haase und Liebknecht ihn wollen , würde für uns die un¬
heilvollste Niederlage sein . Jeder Vergleich mit ihnen wäre
ebenso ein Verbrechen wie ein direkter Vergleich mit dem
Feind ."
■BBB8B - , , 1 —

England Und der Krieg.
WTB . London , 2 . April . ( Nicht amtlich.) Etwa 10 0B0 Arbeiter

des Clqde -Bezirkev feierten, um an Massendemonstrationen teilzu-
nehmen . Es wurde eine Protestresolution gegen die Weigerung der
Regierung angenommen , die Löhne zu erhöhen . In Liverpool kehrte«
Z!1l>s> Hasenarbeiter zur Arbeit zurück, da ihre Lohnforderungen be¬
willigt worden sind . In der Eisen- und Stahlindustrie Nordenglands
haben die Arbeiter für die beiden nächsten Monate Lohnzulagen er -
halten .

Zur englischen Dien s! Pflicht .
« Rotterdam . 1 . April . Der „Nieuwc Rotterdamsche

Courant " meldet aus London vom 31 . Marz , dah die verhei-
rateten Männer vom 27. bis 36. Jahr gegen den 5. Mai ein»
berufen werden sollen .

Die Sorge um Irland .
— Haag , 2 . April . Wie der „Nieuwe Courant " erfährt , hat

der britische Generalpostmeister bestimmt, dah Postpakete nach
Irland , die Waffen enthalten oder eines solchen Inhalts »er*
dächtig sind , angehalten und den Militärbehörden zur Ber ,
fügung gestellt werden müssen .
I 1. III. H 1. . ■ I

Amerika und Mexiko.
— St . Antonio (Texas ) . 1 . April . (Reuter .) Genera«

Pershing meldet , die auf 500 Mann geschätzten Streitkräfte
Villas sind bei Guerrero von einer Abteilung amerikanischer
Kavallerie geschlagen worden . Die Verluste Villas betragen
30 Tote , die der Amerikaner 4 Leichtverwundete. Villa selbst
war nicht zugegen. Er soll ein Bein gebrochen haben und sich
in der Gegend nördlich von Guerrero verborgen halten . Seine
Truppen , die sich in zahlreiche Banden aufgelöst haben , sind
in die Berge geflüchtet.

Vermischtes.
Schwerer Straße » bahnunfall bei Schönbrun «.
T .U . Wien. 2 . April . Nicht weit von Schönbrunn ereignete sich

gestern ein Straßenbahn -Zusammenftoh , wie ihn die Wiener Ort « -
gcschichte bisher noch nicht zu verzeichnen hatte . Es wurden 52 Personen
verletzt , darunter 17 schwer. Das Unglück geschah an der Stell « , wo die
Linzer- , Felder - und Johnstraße zusammentreffen. (L . A .)

die Gcschichte auf der Chaussee vor Willkischken . Wie sah denn
der fahrende Ritter aus ?"

Gusta von Leukartt hockte mit angezogenen Kinen in dem
einzigen , schon recht gichtbrüchigen Klubsessel des Wohn -
zimmers . Sie hatte etwas ausgesprochen Jungenhaftes , wie
sie — das Kinn in die Hände gestützt — nachdenklich und ernst- .
Haft zu dem Oberst hinüber sah . In dem frischen , leicht ge-
bräunten Gesicht leuchteten die Augen groh und klug - ihre
Schönheit war ihre frische Natürlichkeit und die schmale, rassig
gewölbte Stirn , darüber das Kupfergeflimmer des Haares in
wirren Locken durcheinander strähnte — eins von den lieben
reinen Mädels , die man in deutschen Gutshäusern sucht und
findet , und von denen mahrlich nicht zwölfe aufs Dutzend gehen .

„Siehst du. Papa "
. . . sagte sie behutsam . . . „darüber

Hab ich mir die ganze letzte Stunde den Kopf zerbrochen , seit ich
mit dem Abendbrot auf dich wartete7

„Es war ein Student — unbedingt muh er ein Student
gewesen sein . Denn nicht wahr , wenn einer ein paar ellenlange
Durchzieher im Gesicht herumträgt und sich so merkwürdig sicher
und gewählt ausdrückt . . ."

„Warum nicht , Gusta? War vielleicht von irgendeinem
Grohbauern unserer Gegend der Sohn und kam auf Ferien .

"

Sie schüttelte energisch den Kopf, dah die Locken durch»
einander strudelten .

„In solchem Falle holt ihn der Vater eigenhändig mit dem
besten Wagen von der Station ab und fährt ihn zwei Stunden
Parade durch die umliegenden Kreisdörfer . — Außerdem aber
kam mein Harun al Raschid auch nicht auf Ferien , sondern aus
Amerika und schleppte einen Koffer und sah nicht gerade elegant
aus .

"
(Fortsetzung folgt .) ^
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Aus der Kriegs ogung des Reichstags.
Die Beratungen des Hauptausschusses .

W .T .B , « erlin , 1 . April . Aus den Beratungen des Hauptausjchofses
de« Reichstages kann ergänzend aus den gestrigen vertraulichen Mit -

teilungen d : s Stellvertretenden Kriegsminijtcrs n . Wandel über

Unser« Wehrkraft noch folgendes mitgeteilt werden : Der Minister führte
unter anderem aus , daß wir mit unserem Menschenmaterial für den

Heeresersatz noch lange ausreichen und eine Verlängerung der Wehrpflicht
Kber das 45 . Lebensjahr deshalb , wie sie bereits mehrfach veröffentlicht
worden sei , nicht in Aussicht genommen ist. Man sei sogar in der glück-

lich:n Lage , Mannschaften , die im Laufe des Krieges das 45 . Lebensjahr

Überschritten haben, aus der Front zurückzuziehen . Ein wesentlicher Teil

«n dem günstigen Zustand sei der vortrefflichen Verwundetenfürsorge

zuzuschreiben, der es gelinge , einen außerordentlich hohen Prozentsatz der

Verwundeten dem He-re als dienstbrauchbar wieder zuzuführen. Die

»om Minister bekannt gegebenen Berluftziffern können im Vergleich zu
den bekannten Verlusten unserer Gegner keineswegs als hoch bezeichnet
» erden. Wie mit den Menschen, so stehe es mit den Stoffen . Unsere

Rohstoffversorgung sei für lange gesichert . G:wiß müsse mit dem einen

ebcr anderen Rohstoff hausgehalten werden und Eingriffe in das Wirt -

schaftsleben seien nicht zu umgehen . Aber besorgt brauchten wir nicht

zu sein — auch bei noch so langer Kriegsdauer nicht . Ein glänzendes

Zeugnis stellte der Minister unserer Industrie einschließlich der technischen

Institute des Heeres aus . Gerade die letzten Ersolge vor Vertun zeigten,

daß sie jeder beliebigen Anforderung gerecht zu werden imstande seien.

Diese von stolzer Zuverficht getragenen Ausführungen des Ministers
wurden von den im Ausschuß Anwesenden mit außerordentlicher Be -

ftiedigung entgegengenommen .
Bei der heute fortgesetzten Beratung des Heeresetats im Hauptaus -

schuh des Reichstages , kam ein konservativer Redner auf die Frage

zurück , ob es möglich f*i , die Brot - und Fleischrationen zu erhöhen. Die

land - und viehwirtschaftliche Ausnutzung des besetzten Gebietes müsse in

höherem Maße als bisher gefördert werden. Eine größere Wirtschaft-

lichkeit bei der Produktions - und Konsumregelung wäre unter der Mit -

Wirkung von landwirtschaftlichen Sachverständigen und der Truppen -

Wirtschaftsausschüsse sicher zu erzielen . Bei Urlaub sollte den Offizieren
ta allen Fällen Freifahrt gewährt werden .

Der Stellvertretende Kriegsminister von Wandel dankte dem

Vorredner für di« warmherzige Anerkennung der Leistungen und Ar-

betten des Kriegsministeriums . Die zuständigen Stellen hätten von

Anfang an darauf Bedacht genommen , zu den Wirtschaftsausschüssen für
die besetzten Gebiete landwirtschaftliche Sachverständige zuzuziehen.
Ueber die Lage in der Heimat versuche man all« Stellen im Felde aus-

zuklären , um auch draußen die Sparsamkeit zu fördern und einen »n-

nötigen Verbrauch bei der Truppe hintanzuhalten . Bei einer Armee im

Westen sei ein höherer landwirtschaftlicher Ertrag aus dem Boden

herausgewirtschaftet worden , als seinerzeit durch die französischen Besitzer.
Die Wünsche der Landwirtschaft und Industrie sollten nach Möglichkeit
berücksichtigt werden . Die Freifahrt werde den Offizieren dann be-

willigt , wenn ein« Notwendigkeit für Reisen im Interesse der Gesundheit
und Erholung vorliege . Wie im Jahr : 1870 , werde auch diesmal für
die zurückkehrenden Truppen gesorgt, damit niemand brotlos dastehe .
Wenn im Heimatsgebiete höhere Offiziere auf niederen Stellen vcr-
wendet würden , so bekämen sie lediglich die Gebührmsse dieser Stell « ,
nicht den Gehalt ihrer Charge .

Der Staatssekretär des Reichsschatzaattee Dr . Helfftrich besprach
die Frage der Mannschaftsbesoldung unter Berücksichtigung der Verhält -

nisse in der Heimat und vor dem Kriege . Di« FamilienunterstLtzung
für die Daheimgebliebenen sei erhöht und erweitert worden , so daß jetzt
monatlich rund 130 Millionen Mark aus Reichsmttteln aufgewendet
würden . Seit Beginn des Krieges seien für Leistungen an Truppen
(höhere Verpflegungssätze . Beköstigungsgelder , Erhöhung der Kranken-
löhne , Tabakzulagen , Gewährung von Freifahrt bei Urlaub ) Mehrkosten
im Betrage von monatlich 107 Millionen Mark erwachsen.

* * *

c= Berlin , 1 . April . (2B .B ) Der Seniorenkonvent des Reichs -

tages hat sich nachmittags dahingehend geeinigt , am nächsten Mittwoch
um 3 Uhr nachmittags , sowie am Donnerstag und Freitag Vollversamm -
lungen abzuhalten mit folgender Tagesordnung : Etat des Reichskanzlers
und des Auswärtigen Amtes , und wenn möglich auch Militäretat . In
der Sitzung am Mittwoch wird der Reichskanzler das Wort nehmen . Die
Vormittag « der Sitzungstage bleiben für die Beratungen des Haupt-
ausfchusses frei . Alsdann wird sich das Plenum auf den 11. oder 12 . April
vertagen .

Die Maßnahmen Hollands.
T .U . Rotterdam . 1 . April . Heute stehen wir im Zeichen

der Beschwichtigungen und Beruhigungen, die aber auf Leute
mit einigem Urteil keinen starken Eindruck machen können,
weil darin die Ereignisse ausschließlich als militärische Bor -
sicht« naßregeln erklärt werden und versichert wird , daß
diplomatische Schritte nicht unternommen und keine Forderun-
gen gestellt worden find . Eine amtliche Erklärung in diesem
Sinne blieb aber aus . Daß die Angelegenheit neben der mili -
tärischen auch eine , politisch-diplomatische Seite haben mutz
geht ohne weiteres hervor aus der außerordentlichen Sitzung
des Ministerrats , der Konferenz des Kabinettsdirektors der
Königin mit dem Ministerpräfidenten und den Ministern, aus
der geheime« Kwmmerberatung . die nun auf Dienstag früh vor
Beginn der gewöhnlichen Sitzung anberaumt ist , woraus man
schließen darf , daß die Lage bis dahin keine überraschende Ent -
Wickelung nehmen dürfte . (Lok.-Anz.l

W.T .B . Rotterdam , 2 . April . Der „Biaasbode " hält es
nicht für ausgeschlossen, daß die niederländische Regierung durch
die Beschlüsse der Pariser Konferenz in eine schwierige Lage
kommen könnte. In diplomatischen Kreisen hörte das Blatt
gestern die Anficht äußern , daß für die Zukunft eine sehr scharfe
Blockade der Niederlande möglich sei .

Wie dasselbe Blatt erfährt , haben gestern die Gesandten
ai sJ m ^ a°S vertretenen Mächte Besuche im Ministerium des
» eußern abgestattet , um Informationen einzuholen. Es wurde
ihnen allgemein die Versicherung gegeben , daß die getroffenen
Maßregeln gegen keine kriegführende Macht gerichtet seien .

-t . ll . Haag , i . April . Während die eigentliche Ursache der
Krise durch die amtlichen Stellen noch immer geheim gehalten
wird , nehmen die militärischen Magnahmen ihren Fortgang .
Aus Garnisonen und Artilleriedepots find große Mengen Feld-
und schwerer Artillerie fortgeführt worden . Diese Transporte
wurden auch am heutigen Vormittag fortgesetzt . Starke Ar-
tillericmengen wurden an der holländischen Küste aufgestellt.
Dort ist man auch jetzt mit umfassenden llebungeu im Vau von
Unterständen usw . beschäftigt. In Holland ist inzwischen eine
sehr merkliche Abschwächung der allgemeinen Geschäftstätigkeit
festzustellen . Man hört außerordentlich heftige Ausfälle gegen
England . In vieler Hinsicht ist feit dem Untergang der «Tu -
bantia " und des ..Palembang " ein völliger Umschwung einge-
treten . Im übrigen ist die Sti .inmung gedrückt. Man hört

Vergleiche ziehen zwischen Holland und Griechenland . (Tägl.
Rundschau.)

T .U. Haag . 1 . April . (Priv .) Der „Nieuwe Tonrant "

berichtet : Die Versendung der Privattelegramme nach England
hat eine große Verspätung erlitten , da außerordentlich viel
Regierungsdepeschen vorlagen , die natürlich bevorzugt wurden .

= Haag , 1. April . Anläßlich der verschiedene « um-

laufenden Gerüchte hat sich das Korrespondenzbureau an
maßgebende Stelle um Aufklärung gewandt . Es
wurde ihm mit aller Bestimmt heit mitgeteilt , daß die
Aufhebung der militärischen Urlaube nicht mit
irgend einer zwischen den Niederlanden und einer
der kriegführenden Parteien bestehenden diplo -
matischen Verwickelung zusamme«hänge.

T .U . Haag , 2 . April . Der Einfluß der Gerüchte über bevor-
stehende internationale Schwierigkeiten in Holland , die durch
hawoffiziellc Mitteilungen nicht zur Befriedigung des Publi -
kums in Abrede gestellt wurden , machten sich wiederum auf
der Amsterdamer Börse merkbar . Die „Neederlandsche Bank"

kündigt an , daß fie während der nächsten Woche keine belgischen
Werte oder Anweisungen in Zahlung nehmen könne , was nicht
nur in belgischen , sondern auch in holländischen Kreisen Un-
ruhe veranlaßt . An allen Grogbanken Hollands drängten sich
die Kunden , um ihre Guthaben in Silber ausgezahlt zu be-
kommen , obwohl Zeitungen und Regierung alles mögliche tun ,
um unnötiger Unruhe vorzubeugen. (Lok.-Anz.)

= Amsterdam . 2 . April . Der „ Rieuwe Rotterdamsch -

Courant - stellt in einem Bulletin über die Lage fest , daß die

gestern gemeldeten Mahregeln keine Beziehungen zu irgend einem

diplomatischen Schritt oder einer diplomatische « Forderung und eben -

sowenig zur Pariser Konferenz haben . Sie feien lediglich Vorlichts -

matzregeln, ähnlich wie fie getroffen wurden , als der Kampf in der

Mhe der holländischen Grenze im Gange war .
Das Blatt stellt ferner fest , daß das vorgestrige erste Com-

mnitiqtic des KorrÄspondenzbuvoaus kein Regiervngscumm »niqu < war
wrob nicht auf ausdrücklichen Wunsch der Regierung veröffentlicht
wuiÄe . Die Lage sei in der letzten Zeit mehrmals so gewesen wie

jetzt , ohne datz Holland deswegen in den Krieg gezogen worden sei .
Der „ Ẑ jeuwe Courant schreibt: ..Daß aus den Be -

schlössen deiÄPariser Konferenz Mahregeln hervorgehe « können , die
die Niederlande in sine schwierige Lage bringen würden , halten wir

für unbestreitbar . Ob dort bereits solch« Matznahmen gÄrvffen war -
den find , ist eine andere Frage ." Das Blatt erinnert an die § § 2
und 3 der in Paris gefaßten Beschlüsse, wie fie in einem Hmxrs-

Telegramm vom 29. März veröffentlicht wurden .
Das „ Haadelsblad " fragt , ob es wirtlich notwendig fei ,

daß die Regierung die Gründe für die ungewöhnlichen Schritte , zu
denen sie sich veranlaßt sah, so geheim halte . Das Blatt wünscht,
daß wenn irgend möglich der Schleier gelüftet werde '

, und fordert die
Bevölkerung auf , Ruhe zu bewahren .

W .T .B . Amsterdam , 2. April . „Aiaasbode " wird aus
zuverlässiger Quelle mitgeteilt , daß von den englischen
Schiffe « zwischen de« Roordhinder Leuchtschiff
und der GalloperBoje ei« Minenfeld gelegt worden .

— Genf . 3. April . Von verschiedene« Seiten hier eingetrof-
fene Nachrichten über diplomatische Schritte Hollands und
anderer durch den Londoner Blockadebeschluß betroffener
neutraler Staate « lassen die Frage offen , ob etwaige in Lon -
do « zu erhebende Vorstellungen einzeln oder gruppenweise
erfolgen würden . Das „Journal de Eeneve" bemerkt, daß die
Erschütterung des allgemeinen Seerechts durch die Entkräftung
der Londoner Deklaration die tiefgehende Bewegung in Hol-
la«d erkläre . (B . L.-A .)

Die » ied « rkehre » d « Ruhe .
T .U Amsterdam, 2 . April . Ebenso plötzlich wie am Freitag

mittag die Unruhe und Spannung auf Stadt und Land siel,
so schreibt „Nicuws van den Dag"

, ebenso schnell ist sie auch
wieder gewiche«. Vielleicht wird sich später herausstellen , daß
beide Male hart übertrieben wurde . Die Berichte über die
militärische « Beurlaubuuge«, die militärische « Konfere «ze«
und die Einberufungen des Hauptausschusse» der Kammer
weisen auf etwas Ernstes hin , mindestens auf eine derartige
Entwicklung des internationalen politischen oder strategischen
Zustande« , daß dieser auf die Dauer für uns bedenkliche Folgen
haben könnte. Daß keine unmittelbare Krifis erwartet wird ,
kann aus den spärlichen Berichten, die hierüber vorhanden sind
nicht gefolgert werden . Nachdem das Blatt dann noch nach
verschiedenen Richtungen seine Fühler ausstreckt , meint es
schließlich, daß die Unruhe wahrscheinlich mit ei«er neue«
Offensive zusammenhängt , der so und sovielten, die seit einem
Jahre angekündigt wurde . (B . Z .)
Fragen a « die niederländische Regierung .

MTB . Amsterdam , 1 . April . Wie die Blätter erfahren , wurde «
durch den Abgeordneten der Zweiten Kammer Nierstrah der Regie -
rnng vor einigen Tagen folgende Fragen vorgelegt :

1 . Ist die Regierung bereit , sich bei den ausländische « Regier ««-
ge« Gewißheit zu verschaffen , dah oder wir «»eit die niederländische
Schiffahrt ohne Gefahr für die Vernichtung von Schiffen und Ladun -
ge« und ohne Lebensgefahr für Passagiere und Besatzung ausgeübt
werden kann ?

2 . Ist die Regierung auf Grund einer solchen Sicherheit bereit ,
aus ihre Verantwortlichkeit der niederländischen Schiffahrt die An -
Weisungen zu geben , die sie zu befolgen hat , um vor vollständiger oder
teilweise ! Vernichtung des Schiffes sicher zu fein .

Ferner stellte der Abgeordnete folgende drei Fragen :
1 . Beabsichiigt die Regierung , da sich durch die Untersuchung des

Marinedepartements herausstellte , daß der Untergang der „Tubantm "

durch einen Torpedoschutz verursacht worden ist , die Untersuchung dar-
nach, welch« ? Staat dafür verantwortlich ist, der Reederei des Schiffes
zu überlassen oder aber die Untersuchung als eine nationale Ange -
leg «nheit , womit dcls Ansehe « unseres Volkes und sein Platz unter den
Nationen zusammenhängen , selbst und a «f eigene Verantwortung in
die Hand zu nehmen ?

3 . Inst die Regierung im letzteren Falle in anbetracht der Unruhe ,
die in allen Bevölkerungsschichten wegen das Vorfalles mit der „Tu -
blttrtia" und zahlreichen anderen niederländischen Handelsschiffen
Platz gegriffen hat , bereit , die „Tubantia "-Augel «g«nheit mit der
äußersten Energie , der größten Genauigkeit und Strenge in vollem
Umfange auch über das nautisch- technische Gebiet hinaus in die Hand
zu nehmen und zu erledigen , sodag den kriegführenden Stationen deut -
lich gemacht wird , daß die Niederlande die Versenkung ihrer Schiffe
aus Leichtfertigkeit oder aus Absicht als ein Bergehen betrachten , das
nicht geduldet werden kann,

1. Ist die Regierung bereit , das Tatsachenmaterial und die Schlüsse,
die man daraus ziehen kann, zu verosfentliri êu, damit das nieder -

ländische Volk in »ollem Umfange weiß , daß und wie die Regier « «»
über ein wichtiges Lebensinteress « des Voltes wacht ?"

Di « Mittelmächte u « d Holland .

MTB . Wien , 2 . April . Das offiziöse „Fremde « » ! » ! ? '

führt aus , daß sämtliche Nachrichten, die der gestrige Tag am»
dem Haag und aus Amsterdam brachte, den festen und une»
schutterlichen Entschluß der holländischen Regieru - g zeige«,
jedem Eingriff in die Neutralität der Niederlande zurück*»
weisen und nicht zu dulden , daß Holland seines freie« Befti« »
mungsrechtes beraubt werde. Das Blatt hebt hervor , daß die
Mittelmächte niemals daran gedacht haben , das Selbstbestim»
mungsrecht Hollands anzutasten . Die Mittelmächte hätten fich
während des ganzen Krieges von dem Bestreben leite « lasse«,
die Neutralität Hollands in vollstem Maße zu achten , Oest« ,
reich -Ungarn und Deutschland können daher die militärische»
Vorkehrungen Holland« mit vollster Ruhe betrachten,

Berliner P r e s s e st i m m e «.

= Berli « , 3. April . Ein Mitarbeiter der
berichtet : Irgend eine Demarche oder ein Ultimahtm de» We >»
Verbandes an Holland ist bestimmt noch nicht erfolgt . Es müsse
angenommen werden , daß die holländische Regier ««g ««der-
weitig zuverlässige Rachrichte« über die Pläne des vier »« ,
bandes erhalten habe.

Ein Mitarbeiter des „Berliner Tageblatts * in Haag et>
fährt zu den Gründen , die die e«ergische Haltung der hollä»«
dischen Regierung herbeigeführt haben : In Lo«do« «nd Pari «
habe sich durch noch unaufgeklärte Umstände in der Nordsee eine
falsche Auffassung über die Stimmung in Holland gebildet, i»
die sich die Alliiertcukonferenz in Paris noch tiefer oergrabe «
habe , woraus sich dann ein unverbindlicher Leeinflussvag —
versuch der holländische « Regierung über Paris ergeben habe,
oer von der letzteren mit den bekannten Maßregeln beantwortet
worden sei . Der holländische Rechtsstandpu«kt werde in alle«
Kreise« der Bevölkerung gleichgültig welcher Partei , hochge-
halten .

In der „Täglichen Rundschau" wird gesegt . ob England sich
von seinem einmal gefaßten Plan zurückschrecken lassen werde,
werde sich bald erweisen.

Die Holländer ans Sumatra .
— Haag . 3. April . Der ,,Berl . Lok.-Anz.

" erfährt von hier
daß laut „Deli Conrant " eine Versammlung von Holländern
in Deli (Sumatra ) zusammenberufen wurde , um gegen die Ent -
lassung der Deutschen zu protestieren , die auf Tabakplantagen
auf Sumatra angestellt waren . Begründet wird der Protest
damit , daß diese Entlassungen unter dem Druck eines aus -
wärtigc « Staates , namentlich Englands , stattfanden .

Amerika und der U - vootlrieg.
— Newyork, 1 . April . (Durch Funkspruch des Vertreter »

des MTV .) Depeschen aus Washington melden, daß nach An-
ficht der amerikanischen Beamten die Lage , die durch den
Untergang des Dampfers „Englishman " und durch die Be» .
schädigung des Dampfers „Sussex" geschaffen wurde , Ausblicke
von großem Ernst aller tatsächlichen Einzelheiten die
Regierungsbeamten mit ihrem Urteil zurückhalte« werden.

Eine Depesche der „Associated Preß " besagt, allgemein
herrsche der Eindruck , daß, wenn festgestellt werden sollte , daß
die Schiffe das Opfer von Unterseebooten wären und der
Präsident Wilso« sich dazu entschlösse, Schritte in der Ange-
legenheit zu tun , er zuerst den Kongreß befragen würde . Gegen-
wältig ist der Ausgang in Dunkel gehüllt durch das Fehlen
einer sicheren Auskunft »nd durch die sich widersprechenden
Meldungen .

Der Vorsitzende des Ausschusses für die auswärtigen An-
gelegenheiten , Senator Stone , sagte nach einem Besuch beim
Präsidenten Wilson , es müßten alle tatsächlichen Feststellungen
abgewartet werden und er weigerte fich. wegen des Fehlens
dieser Feststellungen irgend einer Meinung AuÄ>ruck zu geben.

— Newyork, 1 . April . Die „Frkf . Ztg .
" meldet von hier :

Die Erörterung des Falles „Sussex " ist weniger erregt . Die
Schwierigkeit, zu entscheiden , ob ein Torpedo oder ein Unfall
die Ursache ist, wird allgemein anerkannt . Di« Sache wird ,
falls die Torpedierung bewiesen werden sollte , dem Kongreß
unterbreitet werden.

— Washington . 3 . April . Laut „Verl . Tagebl .
" meldet die

„Morning Post" von hier , daß die Zeitungen zwar noch zu-
geben , daß die Lage ernst sei . einige aber rund heraus erklären ,
daß diese letzte Krise ohne Spannung in den diplomatischen
Beziehungen mit Deutschland vorübergehen werde. Die
„Times " behauptet dagegen, seit dem „Lusitania " -Fall sei die
Lage nie so ernst gewesen .

„Sussex " - Opfer .
T .ll . Haag, 1 . April . Da , wie befürchtet wird , der spanische

Komponist Granados unte ? den Opfern der „Sussex" sein soll,
hat König Alfons seinen Gesandten in Paris beföhlen, eine
U«tersuchu «g einzuleiten . Auch sollen mehrer« Mitglieder der
italienischen Operngesellschaft, die aus Holland , wo sie gespielt
hatten , nach ihrer Heimat zurückkehrten , nicht auf der Liste der
Geretteten vorkommen.

Kapitän Houfset von der „Sussex" machte noch die wichtige
Mitteilung , daß er gleich nach den, Unglück feststellte , daß sein
Schiff nicht sinke« würde und daß kein einziges Menschenleben
verloren gegangen wäre , wenn die Leute ruhig an Bord ge-
blieben wären . (Lok.-Anq .)

Ei » Torpedo st ück ?
Nrwyork . 1 . April . „Associated Preß " meldet aus Was-

hington : William Whitman , der amerikanisch? Konsularagent
in Boulogne , hat berichtet, daß er von den französischen BehSr-
den die Mitteilung erhalten habe , es sei ein Bronzestück . das
von einem Torpedo herzurühren scheine, auf dem Dampfer
„Sussex " gefunden worden.

Vergnüguttgs - und Vereins -Anzeiger .
(Das Nähere bittet mau aus dem Inseratenteil zu ersehe » .)

Montag , den 3. April
Arbeiterbildungsverein . 8V- Uhr Bortrag , Wilhelmstr . 14 .
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung .
Kneippverein . 814 Uhr Mitgliederversammlung .
Museumssaal . $ 4̂ Uhr Vortragsabend , verauft , v . Bad .

\
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Kriegskalender 1915»
3. April : Drie -Grachten am Hfer-Kanal von de« Deut-

fthen besetzt. — Französische Vorstöße im Priesterwalde und
russische bei Augustow abgewiesen. — Heftige, für die verbün¬
deten Truppen günstige Gefechte im Laborczatal und am Uzso-
ker Pah . — Weitere Erfolge der deutschen Unterseeboote. —
Munitionssorgen der Verbündeten . — Es wird beschlossen,
englische Handelsdampfer zu bewaffnen . — Japans Kriegs -
drohung an China . — Angeworbene englische Soldaten weigern
{ich, an die Front zu gehen. — Erey hat London mit dreiwö-
chentlichem Urlaub verlassen.

Badische Chronik.
--- Karlsruh«. 2 . April. Di« vielfach noch üblichen schriftlichen

Massenarbeiten im evangelischen Religionsunterricht in, den Ober¬
klassen der höheren Lehranstalten haben nach einer Anordnung des
Ministeriums des Kultus und Unterrichts in Zukunft nicht mehr statt -
»ufinden . Die oberste Kirchenbehörd« hat diesen Erlaß unterstützt, da
nach ihrer Ansicht das Ziel des Religionsunterrichts in den Ober -
klaffen darin bestehe , den Schülern ein lebendiges Interesse an reli -
liösen Fragen einzuflößen, das nicht durch schriftliche Klassenarbeiten ,
jondern durch einen lebendigen Vortrag erreicht werde.

r . Pforzheim , 2 . April . In der Fabrik Rau -Drusenbaum
erfolgte heute früh aus bis jetzt noch unaufgeklärter Ursache
eine schwere Explosion, durch die sämtliche Fenster des großen
Arbeitsraumes zertrümmert und auch einzelne Maschinen be-
schädigt wurden . Werkmeister Pfeifer erlitt eine schwere Kopf-
Verletzung und mußte in das städt. Krankenhaus verbracht
werden .

= Mannheim . 2 . April . Das Mannheimer Hoftheater wird
vom 13 . April ab in Lille , in der von den Deutschen besetzten
Hauptstadt Nordfrankreichs , ein auf 8 Abende berechnetes Gast-
spiel geben. Zur Aufführung kommen die vier Lustspiele .Die
Journalisten "

, „Die fünf Frankfurter "
, „Im weißen Rössel "

und „Die goldene Eva ".
' •= Freiburg . 2 . April . Der Eesamtschaden. der durch den

Dachstuhlbrand im Oberrealschulgebäude entstanden ist , wird
auf über 200 (WH) Mark geschützt , da auch das dritte Stockwerk
durch die hineingeschleuderten Wassermassen stark beschädigt
worden ist . An eine Verwendung des Gebäudes als Lazarett
oder als Schule ist auf länge Zeit nicht zu denken . Das Ge¬
bäude war im Jahre 1872 mit einem Aufwand von 600 000
Mark erbaut worden . — Im Alter von 59 Jahren ist hier Herr
August Hauerwas gestorben. Er war seit Kriegsausbruch in
Algier interniert und wurde , wie es in der Todesanzeige heißt,
am 27 . März ds . Js . den Seinen wiedergegeben. Nur kurze
Zeit genoß er das Glück der Freiheit ; er starb an den Folgen
der französischen Gefangenschaft.

_L Badenweiler , 2 . April . Der Besitzer des hiesigen Schwarz -
waldhotels E . Christen alt ist imAlter von 65 Jahren gestorben .

«= Konstanz, 2 . April . Hier ist am Donnerstag abend
Generalleutnant von Schönberg gestorben. Er führte im
Feld eine Ersatz -Brigade der Armeegruppe von Falkenhausen
und war ftüher Flügeladjutant des Königs von Sachsen . Die
Leiche wurde gestern nachmittag 3 .30 Uhr mit militärischen
Ehren in die Heimat übergeführt .

Aus der Residenz.
Karlsruh « , 3 . April .

S Seine Kömgliche Hoheit der Sroßherzog begrüßte am Samstag
früh einen durchfahrenden Truppentransport am RangieÄmhnhof .
Im Laufe des Tages hörte S« in« Königliche' Hoheit die Vorträg «
?es Geheimen Leyationsrat « Dr . Seyd ^ sowie der Geheimeräte Dr .
llibel und Dr . Freiherr von Babo .

# Ein Blütensonntag . Der April hat sich prächtig eingeführt .
Zwei unvergleichlich schöne Len? tage liegen hinter uns : Der Samstag
und der Sonntag , beide voll Licht und Glanz und Wärme . Der frische
cauh« Ost zu Ende der verflossenen Woche ist leichter, linder Lenz-
toft gewichen und die wohlig,warme Aprilsonne ist zur vollen Wir -
hing gekommen . Die häufigen , meist nur wenige Stunden dauernden
Morgenfröste der letzten Tage haben , wie man sich gestern bei einem
Hang durch die blühende Gefilde überzeugen konnte, glücklicherweise
nur vereinzelten Schaven veruHacht. Gelitten haben eigentlich nur
Magnoliendolden . Azaleen und einige ungeschützt und hochgelegene
Obstbaumgruppen , wo das wundervoll feine Weis? und Rosa der
Blüten hier und da rostbraune Randung zeigte. Abgesehen von die-
jen bedeutungslosen Frostschäden steht die Baumblüte , wohin man
auch wandern mag , in der Rheinniederung , im Albtal und in unseren
lieblichen Schwarzwaldtälern unberührt und in voller Krastentfal -
tutig . Staunend und trunkenen Auges steht man vor dieser Pracht ,
mit der das ganze Landschaftsbild durchwirkt ist. Daß trotz aller
Kriegswirren der Wandertrieb bei uns noch unverkümmsrt und ein
gesundes Naturempfinden in unserem Volke wachgeblieben ist, davon
gab der gestrige Sonnentag beredtes Zeugnis . In gewaltigen Scharen
zog er die Städter binaus in di« blüteirfreudigen Täler und Berge ,
wo man sich begeisterte an dem , was die Natur in so verschwenderischer

Mutter und Säugling.
Zur Eröffnung der Hygiene-AusstellunO der Bollsdorngesellschaft

in der Festhalle.
^ 2 Karlsruh « , 2. April . Unter reger Teilnahme der städtischen

Behörden , der Aerzteschaft und zahlreicher Vertreter von Vereinen
wurde gestern nachmittags S Uhr die im Kleinen Festhallesaal unter¬
gebrachte, von der Boltsborngesellschaft veranstaltete Wanderaus -
stellung „Mutter und Säugling " eröffnet . Unter den Anwesenden
bemerkte man u a . auch Finanzminister Dr . Rheinboldt , General -
leutnant Frhr . Rink von Waldenstein, Ministerialdirektor Geh. Rat
Pfisterer. OberlandesgerichtspräsidentDüringer, G«h . Oberreg . Rat
Schwoerer, den Generalsekretär des Badischen Frauenoereins Geh .
Rat Müller . Oberbürgermeister Siegrist und Bürgermeister Dr . Horst-
mann .

Das Vorstandsmitglied der Volksborngesellschaft, Herr Verlags -
Buchhändler Alfred Müller -Dresden , begrüßte die Erschienenen und
gab in einer kurzen Ansprache Aufklärung über Zweck und Ziele der
VolksborngesellsÄMst . Dieselbe habe es sich zur Ausgabe gemacht.
Belehrung über Bau und Leben des Menschen , über Gesundheit und
Gesundheitspflege , über Krankheit . Krankheitsverhütung und Kran -
kenpflege , sowie über sonstige Fragen , die zur Volksgesundung in
Beziehung stehen , in möglichst weite Kreise des Volkes zu tragen . In
erster Linie solle diese Belehrung durch Wanderausstellungen ge¬
schehen, die jeweils ein bestimmtes Gebiet der Hygiene in möglichst
abgeschlossener Form zur Anschauung bringen . Als Thema ihrer
ersten Ausstellung habe die Volksborngesellschaft „Mutter und Säug -
ling " gewählt , ein Gebiet, auf dem die Aufklärung am meisten nottut
und auch am ehesten Erfolge verspreche . Die Volksborngesellschaft
wolle durchaus nicht eigenbrödlerisch arbeiten , sondern vielmehr Hand
in Hand mit den sozialen Arbeitern , den schon bestehenden Körper -
schaften und Instituten , denen sie ihre Wanderausstellung gewisser -

Fülle bot und reich an herrlichen Eindrücken kehrte man aus dieser
Lenzenpracht zurück zur heimischen Stätte . — In der Stadt selbst ging
es gestern verhältnismäßig ruhig zu . Von 11 bis 12 Uhr war in der
Englerstrah « die üblich« Platznrufik der Kapelle des Landw«hr -Ersatz -
Bataillons 109 unter Leitung des Herrn Musikdirektor Köninger , die
viel Anklang fand . Daran schloß sich um 1 Uhr vor dem Bismarck-
denkmal das Aufziehen der Wache des Landsturm -Ersatz -Bataillons
und ein patriotisches Konzert der Landfturmkapelle . über welche Feier -
lichkeit wir untenstehend noch besonders berichten. Nachmittags fand
im Stadtgarten ein Promenadekonzert der Landwehr -Ersatz - Kapelle
statt , das sehr gut besucht war . Das Publikum zeichnete dabei die
Kapelle durch lebhaften Beifall aus . In den Abendstunden füllten
sich dann auch die hiesigen Gastlokale und Vergnügungsstätten und es
herrschte dort selbst dann der an Sonntagen übliche Hochbetrieb.

$ Konfirmanden -Prüfung . In den verschiedenen Gotteshäusern
der evangelischen Gemeinde fand am gestrigen Sonntag die Borstel-
lung der diesjährigen Konfirmanden und Konfirmandinnen statt .
Die Geistlichen ermahnten die Kinder beim Eintritt in den zweiten
Abschnitt ihres Lebens und nahmen gleichzeitig Bezug auf unsere
gegenwärtige denkwürdige und große Zeit . In der Schloßkirche
wohnte der Großh. Hof der Feier bei.

© » Ein Gedenkdlatt der Grosjherzogin Luis« . Di« Eroßherzogin
Luise hat ein Gedenkblatt ausarbeiten lassen , welches denjenigen
Konfirmanden und Erstkommunikanten , die im Laufe des jetzigen
Krieges ihren Vater auf dem Felde der Ehre verloren haben , über-
reicht wird . Das Eedenkblatt ist in einfacher Form gehalten und
mit einem Sinnspruch geschmückt.

'+ Lebensbediirfnisverein Karlsruh«. Die Generalversammlung
des Lebensbedürfnisvereins fand , wie schon kurz berichtet, am 31. März
abends 8 Uhr im großen Saale der Gefellschaft Eintracht statt und
war von 240 Mitgliedern besucht . In Vertretung des im Felde
befindlichen Vorsitzenden, Oberrechnungsrat Kirsch führte wiederum
Geheimerat Heonemann den Vorsitz , er eröffnete die Versammlung
8% Uhr unter Begrüßung der Erschienen und Uebevmittlung von
Grüßen des Herrn Kirsch. Nach den üblichen Feststellungen hob der
Vorsitzende die durch den langandauernden Krieg hervorgerufenen
Schwierigkeiten in der WareMeschaffung hervor . Dank der uner¬
müdlichen Tätigkeit des Vorstandes und des Personals ist trotzdem
wieder ein günstiges Ergebnis erzielt worden , der EeMiftsbericht
liegt gedruckt vor . Zur Berichterstattung über die Geschäftsilage er-
hielt Direktor Mancher das Wort , der sich feiner Ausgab« in aus -
führlichster Weise entledigte . Di« Gesamtoorräte des DUeins er-
gaben an Waren , Wein . Kohlen . Holz usw . auf 8L Dezember 1915 di«
Summe von Mk. 833 530 .— , außerdem war ein Barvorrat von
Mk . 5 250 . — und ein Bankguthaben von Mk. 162770.— vorhanden .
Die Geschäftsanteile der Mitglieder betragen Mk. 640 195.—, die
Spareinlagen Mk. 127 566 .-—, Reservefonds Mk. 110 000 .—, Dis¬
positionsfonds Mk. 50 000 .—, Unterftützungs- und RuhegehaNsfonds
Mk. 23192 .—. Die Hypothekenschuld belauft sich auf Mk. 135 20V .—,
die s. Zt . von Mitgliedern erworbenen Anteilscheine Mk. 613 700 .—.
Nach reichlichen Abschreibungen verblieb ein Reingewinn von
Mk. 372 125 .—, dessen Verteilung wie folgt vorgeschlagen wird :
5 Progent Zinsen auf Geschäftsanteile Mk. 32 769,90 , ferner 8 Pro¬
zent Dividende auf die Wareneinkäufe Mk. 314 857,97 . Auf die
Liegenschaft sollen Mk. 6 000 .— außerordentlich abgeschrieben und
dem Unterftützungs- und Ruhogehaltssonds Mk . 19 497,22 zugewiesen
werden . Aus dem letzteren wurden im Jahre ISIS rund Mk. 18 000 .—
für die Unterstützung der Familien ausmarschierter verheirateter An -
gestellter, Arbeiter und Bäck« des Vereins ausbezahlt . In sehr ein,-
gehender Weis« wurden die durch den Krieg hervorgerufenen ver-
änderten Verhältnisse in der Warenbofchaffung geschildert, ebenso die
behördliche?! Maßnahmen Verschiedene Redner verlangten Aus -
fünft Wer seitens der Vereinsl ^itung ergriffen« Maßnohmen , wo-
rüber von dem Vorstand ausführlich Bericht erstattet wurde . Der
Antrag des Vorsitzenden auf Genehmigung des Rechnungsbeschlusses,
der Gttvinnverteilungsvorschliige sowie Entlastung de» Vorstands und
Aufsichtsrats fand einstimmige Annahme . Zu Punkt 2 wurde der
Bericht des Verbandsrevisors über die im Versin vorgenommene,
gesetzlich vorgeschriebene Revision zur Kenntnis der Mitglieder ge-
bracht, derselbe ergab keinerlei Beanstandungen Die nach Pöukt 3
der Tagesordnung vorzunehmenden Evgänzungswahlen für den Auf-
sichtsvat hatten folgendes Resultat . Es wurden auf jeweils 3 Jahre
gewählt die Herren : SrSfenhah «, Dr . Paul , Professor , Hornung ,
Robert , Oberregierungsrat , Kirsch , K. , Oberrechnungsrat , Kossmann,
B ., Baurat . Mössn« , Rod . Haupttehror , vos Westhoven, Hauptmann
a . D. Sämtliche Herren hatten bereits dem Auffichtsrat angehört ,
ein Gegenvorschlag war nicht gemacht worden . Punkt 10% Uhr
schloß der Borsitzende mit Danfesworten die Versammlung .

x Wettspiele um den Eisernen Fußball . Das letzte Spiel der
Vorrunde im 2. Bezirk gewann gestern auf dem K^ .V.-Spielplatz
K .F .V . l gegen Concordia Karlsruhe l mit 11 : 0. Damit steht
K .F .V . im 2 . Bezirk mit 6 Punkten (29 : 2) an erster Stelle . — Die
2 . Mannschaft des K .F .V . gewann gestern gegen Verein f. Bewgssp . 2
mit 9 : 0.

^ Arbeiterbildungsverein. Heut« Montag abend 854 Uhr ver¬
anstaltet Herr Hofschauspieler Paul Müller im Hause des Vereins
Wilhelmstrahe 14 einen Vortragsabend . Er wird Ernstes und H«ite-
res aus den Werken der Dichter Peter Rosegger, Baumdach , Karl
Sti « l«r , Trojan , Auzinger u . a . darbieten . Der Besuch ist unentgelt -
lich , Gäste sind willkommen.

X Bortrag Wassermann. Das Eroßherzogspaar und Großher -
zogin Luise haben ihr Erscheinen zu dem Hermann -Loens -Vortrag

maßen als Waffe und Werkzeug für die Verstärkung und Vertiefung
ihrer eigenen Arbeit zur Verfugung stellt.

Anschließend an diese Worte lud der Redner zu einer Besichtigung
der Ausstellung ein , zu der sich Herr Kinderarzt Dr . Blattner zur
Verfügung stellte. Dieser Gang durch die Ausstellung zeigte, daß die
Volksborngesellschaft ihre Absichten in äußerst wirksamer Weise in die
Tat umsetzt . Die Klarheit der Gruppierung und vor allem die exakt«
Ausführung der einzelnen Ausstellungsobjekte find von eindringlicher
Wirkung und werden bei jedem Beschauer einen nachhaltigen Eindruck
hinterlassen .

Die erste Abteilung „Eignung zu» Elternschaft" macht zunächst
die Beschauer auf das gute und bös« Wirken der Vererbung aus-
merksam und schildert dann das Elend der gewissenlos erzeugten,
der durch Krankheit der Eltern zum Krüppel gemachten Kinder .
Hieran schließen sich die Gruppen „Weib «nd Mutterschaft «, die durch
ihre Darstellungen die Grundlagen für das Verständnis der Ge -
fahren und der deshalb gestellten Forderungen bieten .

Es lockt wohl jeden Menschen ungemein , das Geheimnis seines
' Entstehens und Werdens kennen zu lernen - In der Gruppe „Keimes-
entwicklung " empfangen wir «ine praktische Vorstellung davon —
aber nicht uui dieses — wir lernen dort auch kennen, wie die Keim-
anlage und somit das gan^e Leben durch Krankheit oder falsche
Lebensweise verpfuscht werden kann.

Auch in den Gruppen „Geburt " ui,d „ Entwicklung des Saug -
lings " erkennt man wieder das Bestreben , neben der Schilderung der
Vorgänge gleich Belehrungen darüber zu geben , wie diese Vorgänge
durch allerlei Umstände — und vor allem durch Verständnislosigkeit
— gefährlich werden können , das Bestreben, di« bewußte Meisterung
des Lebens durch Unterwerfung unter die Forderungen der Natur
zu lehren .

Die Gruppe „Säuglingskrankheitcn " bietet eine Menge von
Krankheitsbilder « in naturgetreuen Wachsmod«ll«n, farbige »

von Wilhelm Wassermann am heutigen Montag abend im Museum
zugesagt. Allen Literaturfreunden , allen , die Sinn für Humor haben ,
sei der Loens -Vortrag nochmals wärmsten« empfohlen. — Eintritts -
karten bis Montag abend 6 Uhr , im Vorverkauf in der Hofmuflkall« l-
Handlung Fr . Doert , ab 7 % Uhr an der Kasse im Museum.

Bismarck ' Feier .
-k. Die Ortsgruppe Karlsruhe de» deutschnationale« Hnndlnngs »

gehilfenverbande» hatte ihre Mitglieder und ihre Freunde zu einer
Bismarckfeier am Samstag Abend in den Concordia -Saal de» Mon -
ingers geladen . Dieser Einladung wurde zahlreich Folge geleistet,
sodaß der Obmann der Ortsgruppe . Herr Eißinger , eine stattliche
Festgemeinde begrüßen konnte, darunter als Gäste auch verschiedene
Mitglieder des Vereins für das Deutschtum im Ausland « und des
Alldeutschen Verbandes . Im weitern Verlause seiner Ansprache er-
innerte Herr Eißinger daran , daß der D. H . V . stets den deutsch
nationalen Geist gepflegt hat , der jetzt im Kriege sich glänzend de-
währt hat und fuhr dann fort : der deutschnationale Handlungsge -
Hilfenverband hat drei kriegsstarke Armeekorps als Soldaten dem
Baterlande zur Verfügung gestellt und zahlreiche Verbandsmitglieder
find den Heldentod gestorben. Bon der Ortsgruppe Karlsruhe find
41 Mitglieder gefallen , zahlreiche Mitglieder wurden mit dem Ei¬
sernen Kreuze und andern Ordensauszeichnungen geschmückt. Die
draußen im Felde stehen , dankten uns in Zuschriften für die Pfleg «
des dvutschvölkischen Geistes, die in unserm Verbände in reichem
Maße erfolgt . Diesen Geist wollen wir im kommenden Frieden fei-
ner hegen und pflegen und wir hoffen, daß das deutsche Reich weseut-
lich gestärkt aus dem Kriege hervorgeht . Mtt einem begeistert auf -
genommenen Hekl auf den Kaiser und den Landesherrn schloß der
Redner seine Begrüßungsworte . Später gedachte Herr Eißinger «och
der im Kriege ausgezeichneten und der auf dem Felde der Ehre ge-
fallenen Mitglieder , deren Andenken in der üblichen Weise geehrt
wurde . Di« Festrede hielt Herr Müßig -Mannheim . der in Feldgra »
erschien . Der Redner wies darin nach, daß sich Bismarcks Handlun -
gen und Taten hervorragend bewährt haben , so di« Gründung des
Reiches, die Schutzzoll - und die soziale Gesetzgebung usw . Mut . Ent -
schlossenheit und Tatkraft seien in Bismarck in reichem Maße vor«
Händen gewesen. Die Rede wurde mit großem Beifall aufgenommen
Herr Maier trug verschiedene vaterländische Gedicht« recht anspreche »d
vor. Im Namen der Gäste dankte Geh Oberregierungsrat Dr . Groo»
für die Einladung und widmete der Versammlung eine von warmem
vaterländischen Empfinden getragene Ansprach« . Völkisch« Lieder be-
lebten den Abend , der in jeder Beziehung einen » ^ gelungenen Bev-
lauf nahm .

Vor dem Bismarck Denkmal fand gestern um 1 Uhr eine Platz -
mufik der Landsturm -Kapelle, unter Leitung ihres Kapellmeisters ! -
. statt . Di« Vortragsfolge trug mit Rücksicht auf die Zeitlage und
den Zweck der Veranstaltung natürlich einen militärisch -patriotischen
Charakter . Die flotten Weisen de- Landstürmer wurden von den
zahlreichen Zuhörern mit dankbarem Beifall aufgenommen Junge
Domen verkauften auf Veranlassung des Vereins für das Deutschtum
im Auslande zugunsten von Kriegsunterstützungszwecken Bismarck¬
postkarten : sie fanden großen Absatz . So ist in Karlsruhe erfreulicher-
weife auch in diesem Jahre eine Sffentliche Huldigung für den große»
Reichskanzler zustande gekommen.

Sicherung des KartoffelbedarfS .
--- Karlsruhe, 3 . April. Amtlich wirb berichtet :
Räch den geltenden Bestimmungen find die L««d» irte « rpstichtet.

all« entbehrliche « Vorrat« auf Erfordern abzugeben . Durch ein« neue
Bekanntmachung hat der Reichskanzler diese Pflicht der Kartoffel -
erzeuger zur Ablieferung ihrer Vorräte im einzelnen « läutert . Zu
balasjen sind dem Produzenten , sofern der Bedarf nicht geringer ist.
lediglich : 1 . höchste,« 1« <iz Saatgut pro Hektar, 2. für jeden Wirt .
schaftsanvehöri«en IV» Pfund Kartoffeln pro Kopf und Tag bis zum
31 . Juli 1916 , 3. für Vi«h . das ßhon bisher mit Kartoffeln gefüttert
wurde Höchst rationen von 10 Pfund täglich für Pferde , 7 Pfund für
Zugochsen . 5 Pfund für Zuglüh « . 2 Pfund für Schweine. 4. soweit die
Heeresverwaltung die Spivituserzeugung in Anspruch nimmt , d«
Kartoffeln für den zugewiesenen Durchschnittsbrand , 5. Kartoffel -
mengen, die an die Trockenkartoffeloevwertungsgesellschaft abzuliefern
sind . Die Fütterungsmengen find für die Zeit bis zum 15. Mai zu
belassen.

Unsere Kartoffelvorräte sind völlig ausreichend und die Deckung
,d«s gesamten Bedarfs bis zur nächsten Ernte ist in keiner Weise ge -
fährdet . Wenn der Reichskanzler die vorstehenden Bestimmungen
erlassen hat . so ist das nur geschehen um — vornehmlich im Interesse
der städtischem Verbraucher — allen auch nur zeitweisen Stockungen
der Versorgung gegenüber die stärkste , überhaupt mögliche Sicherung
zu schaffen. Der landwirtschaftlichen Bevölkerung weide» damit
allerdings gewisse Opfer zugemutet , die sie aber zweifellos im In -
teress« und zum Wohle der Gesamtheit gern tragen wird . In einigen
Wochen , wenn die Weide- und Erünfutterzeit beginnt , wird übrigens
die Beschränkung der KartBffelverfMterung nicht mehr sonderlich
schwer empfunden werden .

^ anerftanv ve «5 ftbeiue .
Schulierinlek. 3. April morgcnS 6 Uhr 1,62 m 1 . April 1,6b »»)
K«hl, 3, April morgens 6 Uhr 2,64 m (1 . April 2 ,67 m)
Maran , 3 . April morgens 6 Uhr 4,08 m ( 1 . April 4 '20 m)
Mannheim , b. April morgens 6 Uhr 3,26 m (1. April 3.47 m)

Bildern , Photographien , Gipsmodellen usw. dar . Diese Abteilung
wirkt durchaus nicht beängstigend, wie man fürchten könnte, sondern
beruhigend , wenigstens für den, der den Willen zu ernstem Strebe »
und Mitarbeit an der Gesundheit des Menschengeschlechts mitnimmt .

Der ,.Pflege des Säuglings " ist natürlich ein besonders großer
Raum gewährt worden . Hier werden an Hand von Bildern und
Gegenständen und in drastischer Gegenüberstellung von Falsch und
Richtig die Bedürfnisse des kleinen Lebewesens , die Mittel und Mich-
nahmen zu ihrer Befriedigung , die Folgen fehlerhafter , guter **d
übertriebener Pflege gezeigt.

Da? düstere Kapitel der „SLngling»ft«rblichk«it"
. die ja ei» Maß

abgibt für hie Kraft und die kulturelle Fähigkeit eines Volk««, wird
durch eine Reih « graphischer und bildlich-statistische Darstellungen
behandelt . Einen Lichtblick bieten hier die Darstellungen d«r Er -
folge einer zielbewußten Bekämpfung , wie si« schon an manche«
Orten erzielt worden ist . Auch die viel umstrittene Frage d«s
„Geburtenrückganges " wird in „Mutter und Säugling " gestreift . Die
wichtigsten — allerdings recht bedrohlich aussehenden — Erschein»»-
gen und ihre Ursachen werden in klaren , bildlichen und graphischen
Darstellungen geschildert

Den Beschluß bildet , mit den beiden letzten Gruppen in der Mitte
des Aussteftungssaalss vereint , di« Gruppe „Sozial « Fürsorge fiir
Mutter und Kind", in der wir auch eine Reih ? von Leipziger Ein «
richtungen geschildert finden . Sie ist nicht nur für Verwaltungen und
sozial wirkende Körperschaften bestimmt, sie zeigt vielmehr allen, wie
man heute bestrebt ist. den schwächeren Volksgenossen zu Hilfe zu
kommen — und zwar immer weniger durch die oft beleidigende Wohl-
tätigleit und immer mehr durch soziale Organisatton , durch die Unter -
stützung der Selbsthilfe . Sie zeigt auch , wie jedermann berufen ist.
an der sozialen Fürsorge mitzuarbeiten .

Die Ausstellung ist ohne Zweifel ein sehr dankeitswertes Unter»
nehmen und fand bei dem Rundgang auch allseitig - Anerkennung.



Nr . 156 . Mtttagblatt . « a- taz . bat S. « pr « » 1« . Sadifche Ureffe

Farbige Blusen , Baumwoil -MousseKn, Hm -
weiss getupft oder

Imitiert Leinen mit Hohlsaum, gute kräftige
Qualität

Imitiert Leinen -Blusen , iarlsg , mit weissen
Piqu6-Kragen und Schleife oder mit «einher
Stickerei und Umlegekragen . . . 4 .70 ,

Schwarze Satin -Blasen mit Umlegekragen
und Stiokerei 3 .90 ,

Schwarze Satin -Blasen mit Biseüm .
Fältchengarnitar n reich gestickt . . 5 .90 ,

Weisse Blusen , Batist, halsfrei, mit schöner
Stickerei

Weisse Blasen , Batist, mit reichgestickt Vorder¬
derteil und Einsätzen

Weisse Voile -Blusen mit schwarzgestickten
Tnpfeu

Weisse Voile -Blusen mit Druckbrnch u . reicher
Stickerei . . . . . . . . . . . . . . . . .

Weisse Voile -Btusen mit Fältchengarnitur und
Stickerei , besonders preiswert

Farbige Blasen , hell und dankelgestreift,
waschechte gute Qualität . . . . . . .

Kinder -Strümpfe , schwarz und brau» , nahtlos , le
nach Grösse von 1 bis 9 . . . . Paar f .00 ,

Kinder - Strümpfe , kräftige Qualität , nahtlos, je
nach Grösse von 1 bis 9 . . . . Paar 150 ,

Kinder -Strümpfe , feines Dcppelgarn, gestrickt,
ohne Naht , sehr dauerhalt , je nach Grösse von
1 bis 9 Paar 2 .00 ,

Kinder -Sttckcben , h« U und dunkel geringe**. je
nach Grösse von 1 bis 7 Paar ®5 ,

Kinder -Söckchen , schwarz braun md weiss , je
nach Grösse von 1 bis 7 . . . . . Paar 80

Damen -Strümpfe , nahtlos, schwarz, braun und
weiss Paar 75 ,

Dainen -Strümple , schwarz mit bunt best
Zwickel oder Streifen Paar 1 . 10 ,

Damen -Strümpfe , schwarz und farbig, Doppel¬
sohl« , sehr baltbar Paar

Damen -Strümpfe , seiden Flor in schwarz und
farbig . . . . . . . . . . . . . . Paar 1 .35

Damen -Strümpfe mit Laufmaschen oder durch¬
brochenem Zwickel Paar 1 .15

Vornehme Straßen - Handschuhe in feinen
Farben Paar 1-45

Damen - Handschuhe , Rundstuhl morcariaiert .
sowie imit Dänisch in aUen Farben . . Paar

Damen - Handschuhe , Halbseide, schwarz , farbig ,
weiss , besonders vorteilhaft Paar

Elegante Damen - Handschuhe , Leinen w. Perl-
mufctknöpfen in weiss und farbig . . . . Paar

Damen -Handschuhe , reine Seide in modernen
Farben - . . Paar 2 .55

Frack -Korsett lang, in schöner sofrier Ausfeb- o Q£
rang , guten Site

Frack -Kors ett mit Spiraleinlsgen, tadeHoaer
^

Srtz

Frack -Korsett waschbar mit Strumpfhalter . . . 3 . 86

Frack -Korsett porös in weiss und grau mit 9 QA
Strumpfhalter

Frack -Korsett grau Drei! mit Gummieinlagen . .

2 - 6 1-10

Kinder -Leibchen weiss , Knöpf-Trikot, je nach
Grösse 1—8 2 .90

Ktnder -Letbcben weiss, porös , je nach Grösse
2—6 2 .40

Kinder -Korsett weiss und grau , präua Dreli , in
jeder Grösse

Büstenhalter weiss . Batist oder aus poröeen
Stoffen 2.35 1 .75

Ußtertaillen , aus gutem Stoff mit breiter
Sfickerei

Untertaillen , besonders gute Quatität , ringsum
mit breiter Stickerei

UotertaSüien , spitze Form mit Bauddurchzug und
breiter Stickerei

Untertaillen , mit FalteBgaraitetr , sohder Stoff mit
Stickerei 2 .75 ,

Untertasten , Kfiscbensehiuss . hübsche Aus¬
führung , guter Sitz . 3 .20 »

l^ nterröclie
düster und Moire

in stien Farben und Preislagen-

Knaben-Waschanzüge u. Sweater-Anzüge
in atien Grössen und Preislagen.

Kaiserstraße 143Kaiserstraße 143
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Mutter und Säugling
Hygiene-Ausstellung Karlsruhe

d . Volksborngesellschaft — Dresden
WM- Kleiner Pesthallesaal H
"igen 10—12 ' Ii, 2 '/,—8 Ohr . Sonn- u. Festtags : 11—7 Uhr .
10.3 Eintritt SO Pffl. ; IO Familien - Karten je 35 Pfg . 3732

Dadifche Presse . Mittagblatt , « - «tag. de» i . Bpttt 1918. Ux . IFg .

Statt jeder besonderen Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen ,

meinen lieben Mann, nnsern treubesorgten
Vater

Hluseums - Saal .

Heute "WE
Montag , 3 . April 1916 , abends 8 'A Uhr

Vortrags - Abend
veranstaltet vom

■
Bad . Frauenverelu Ld . Stiftung„Witwentrost"

(zugunsten der Hinterbiebenen gefallener Krieger ).

Hermann Loens
gefallen Septem ber 1914 .

Poesie und Prosa - Ernst and Humor I
Heidebllder — Balladen — Tier - und |

Jagdsresebichten .
Vortragender:

Wilhelm Wassermann -
Ehrenmitglied des ' GroSherzoglichen Hoftheaters.

j Eintrittskarten zu Mk . 3 .—, 2.— , 1.50 u. 1.— in der Hof-
musikalienhandlungFr . Doert u . abends a. d. Kasse.

Galerie (nur für Schüler) 50 Pfg . 3632 . 2.?

Kassenst . * . 10—1 u. 3—7

David iü r
,

" SP
Mondstraße , Eingang Kaiser -Allee 41 . »

Nach Auflösung der Firma L - Baer Söhne führe
ich ab 15 . April das Pferdegeschäft in den

bisherigen Geschäftsräumen
allein weiter. 3861 .3L

Hochachtungsvoll

Fernsprecher 5564 . O Ulf Iii ÜI10B *.

Narhrilfß f Verstorbene
IldUIIIUlD ^ Gedichte
zu allen Anlässen fertigt (indiv. )
W . Wenner . Waldstr . 40c 3 Tr.

Museums - Saal.
Montag , den 10 . April 1916 , abends 8 Uhr :

Klavier - Abend !
Josef Schelb
Bach : Praeiudium u. Fuge C-moll ;

elbihg (Mänüs . .
Prel'ude , Fantasie ; Stücke von Brahms , Chopin, Liszt .

Son. op . 111 ; Wille -Hel
Beethoven

(Manuskript ) : Nocturne,

Bechstein-FlOqel von Hoflieferant Ludw . Schweisgut.
Karten zu Mk. 3.—, 2.—, 1.— bei Q . Knntz Nachf .
(Kurt Neufeldt), Kaiserstr. 114 , und an der Abendkasse.

Grober Saal Sofienstrabe 43.
Donnerstag , den 6 . April , abends 8 ' /« Uhr

Klavier -Abend
von . . . . .

Johanna Kunz .
Vortragsfolge : 3009

1 . L . v . Beethoven : Sonate op . 106, B-dur
2 . Fr . Chopin :

3 . Fr . Liszt :

a) Impromptu Fis -dur .
• b) Nocturne • Des -Dur

c ) Ballade g-moll -
. Polonaise E -dur .

Konzertflügel Stelnway & Sons aus dem
Lager von Hoflieferant H . Maurer .

Eintrittskarten zu Mk . 3.—, 2.—, 1 .—, 50 Pfg . -

« in der
Musikalien - Cnifv Million Kaiserstraße

handlung * ' »• « « I » " « ' t Ecke Waldstr .
und an der Abendkasse zu haben

Sie ernähren sich gut , wenn Sie im

Reform -Restaurant
Kaiserstr . SS . II . St . , Nähe Marktplafc ,

Auch für Damen und Familien sehr zu empfehlen .
SüRlSRIl Große Auswahl in Nachspeisen und Gebäck .
dJIUlOUUi Kein Tnnkzwang . 3912 .3.2

R . Kirsten .
Senden Tie mir 1 ÜL u. 5 (1 Pfg . _ __

in Briefmarken oder mit Anweisung , flehen Sie die Adresse
bei und ich sende dafür eine 500 Gramm - Felddose

garantiert reinen Bienenhonig ins Feld .
Sie werden , als Absender vermerkt und vom Versand be°
nachrichtigt . Groster Sonigvorrat ! 5 Kilogr .-Dose Mk. 14.-—,
2»/, Kilogr .-DoseMk . 7 .50 franko Nachnahme . 833279.20.8
Juüus RIeteche , Biberach (Baden ) .

Zu verkaufen
Emjam lienhaus .

Gernsbach , schönste Lage .
7 Zimmer mit Zubehör , Bad ,
Veranda . Garten ^ elektr . Licht ,
ist zu vermiet . Näh . b. Gustav
Popp . Gernsbach . Bleichst ?
od. W . Schwaab . Karlsruhe .
Friedenstraße 12 . 3322*

Mowren -Verkaus .
Drebstrom - Mowr m . Kurz¬
schlußanker , SPS .. 120 Volt ,
1000 Umdrehungen , offene
Ausführung mit Sterndrei -
eckschalter u. Spannschienen ,

desgleichen
3 PS . , 220 Volt , 1500/1450
Umdrehungen , mit Stern -
dreieckschalter

tat Brown -Boveri . Angebote
unter Nr . 3926 an d . Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse "

. 2.2
Noch neues , sehr soildeS

Pianino
mit Garantie » . verk . Billige
Gelegenh . Hotteuftein . Kla -
Vierbauer , Sofienstr . 21 .

Amalien»»r. 14, II.
ist sofort billig zu verkaufen :
Ein komplettes , gutes Dienst -
botenbett , eine Waschkommode
mit Marmorplatte u . Spiegel -
aufsah , verschiedene Tische ,
ein Fliegenschrank , ein groß .
Eisschrank , ein eintür . Kleider -
kästen , ein Kindertisch m. Bank ,
6 eichene Rohrstühle , ein frei -
stehendes Tropfbrett , Bor -
hänge , Waschgarnitur . ,KÜchen-
geslbirru . sonstig . Hausrat .

Caruiv -
%ele«d| fung$anlagc

automatisches System , noch
im Betrieb billig zu verkaufen .

Gasthof z , P !luft ,
Ottenheim i . B . , ., -,a

iSebmuckie Mm chine
abzugeb . Schillerstr . 37,4 . St .

Moderner .̂ iinderliegwa en
zu verkaufen . ^>12026

Beutel . Pbilippstr . 31 , Part .

Sjh
'
jier^lluifarm

kompl ., besteh , aus 2 Waffen -
rocken. 1 bellgrauen Mantel ,
Litewka , Helm , Mütze . Degen ,
alles bereits neu , wird um die
Hälfte des Anschaffungspreises
abgegeben . 3884 .2.2

Näheres Kriegstr . 147 .

Offiziers Ueberrock
bl ., Inf .) , schl. Fig .. nie getrag . ,
ehr preisw . abzugeb . B1L046

^irs 14«. I.
Ml?. heil . Slraßenk'eiö
Gr . 44 (neu ) , sowie dazu pass,
Sommerhut billig zu verkauf.
Zu erfrag , unt . Nr . B12045 an
die Geschäftsst . d. „ Bad .Presse " .

Heri > en >
straße 11Palast - Theater

Nur noch heute und morgen :

Die Klabrias -Partie
brillantes Lustspiel in 3 Akten .

Ein verzweifeltes Mittel
Drama in 3 Akten . B12049

Zum gefälligen Besuche ladet ergebenst ein
Di« Direktion : Pr . Schulten .

Kunststickereischule
des Badischen Frauenvereins .

Am 1 . Mai beginnen daselbst die beiden Kurse ;
1 . Kleiner Kurs zur Erlernung von feinen Sticke¬

reitechniken .
2. Großer Kurs für berufliche Ausbildung zu

Leiterinnen von Stickerei -Ateliers , Kunststickerei¬
lehrerinnen und Zeichnerinnen für Modestickereien .
Anfragen sind zu richten Hans -Thoma -Strasse 2

Der Vorstand . 3781 .4.1

. Q
HHÖ »',1511511

jSanatorium Scftlofs Spefzgaröj
jUhBfcßLINGEN, ( ßodensee ] für innere Kranke u. |
jErholungsbediir 'l , Morl elnqerithf. Herrl. Höhenlage I,
[ i^eiti Arzt Er. Wilh. SEltZ ( als Lazarett autgehoben ) . ?

Karl König, Dentist
Karlsruhe , Kaiserstr . 124b, III . Tel . 2451 .

Plomben , kiinstl . Zähne,
Zahnziehen, Reparaturen.

Schonendste Behandlung . — Mäßige Preise .
Anfertigung yon Geb '

.ssen für Krankenkassenmitglieder .
7389 *

Otto Deimling
Doctor of Dental Surgery 3886 .3 .2

wohnt jetzt KrieflStrafie 47 (nächst dem Karlstor ).
Ich habe meine Wohnrng und 3870 .2.2

zehnärxtiishe Praxis
nach Karlstrafie 27 veriegt. Hax KaSbe
Telephon 2940, , Doctor of Dental Surgery .

Bringe mein Herren » Maßge -
scliäft mit reichhaltigem Stofflager
in empfehlende Erinnerung. Sichere die
Ihnen bekannt pünktliche und preis¬
werte Bedienung zu und sehe Ihrem
geneigten Zuspruch gerne entgegen .

CS -. Kovar
11 Hebelstr . 11 s ?s4ö

( Bankhaus K. Götz ) , am Varktplatz .

Leinöi 1291a

Leinölfirnis
kaufe ich jedeSQuantum , zahle
per Kilo 4 Mk . , auch sonstige
Oele u. Lackezuhöchst.Preisen .

1 . Haitz . Bülil (gaben ).
Gebrauchte

Sektkorke
SU 20 Mk. per 1000 Stück,
kauft iede Menge BN 372 .3 .3
Wiih . Wirsching, Pforzheim .

Gebisse
werden jeden Dienstag von
fachkundiger Dame gekauft .

Per Stuck von l0 je bis 30 .H.
14213 Karlstraste 37 , part

Ith kaole kftM
getrag . Kleider . Schübe , Weiß -
zeug . Möbel , Pfandscheine n.
zahle dafür die höchsten Preise .
Komme auf Wunsch pünktlich
ins Haus . JPiachzinskl .
Durlacherstr . 50 . 557

Martin Olbert
nach langem , schwerem Leiden , zo seiner so
lang ersehnten Ruhe heimzuholen .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Frieda Olbert .
fiustav Olbert , St'offz. d. R.

Karlsruhe , 2. April 1916.
Gartenstraße 32.

Die Beerdigung findet Dienstag nach¬
mittag 4 Uhr . von der Friedhofkapelle
aus statt B12066

Für die vielen Beweise wohltuender
Teilnahme beim Leichenbegängnis aoseres
unvergeßlichen Sohnes und Broders

sprechen wir hiermit Miseren herzlichen
Dank aus . 1322a

Familie Friedrich Karelier .
Freiste « , den L April 1916.

Bekanntmachung .
Den Voranschlag ISIS betreffend .

Der Entwurf de» Voranschlag ? der Einnahmen und
Ausgaben der Stadt ^emeinde Karlsruhe im Jahre 1916 ist
gemäß § 20 der StadtevoranschlagSanweisung zur Einsicht
aller Beteiligten vom 3 . April laufenden Jahre » ab aD
Tage lang in der Registratur , RathauS L. Stock . Zimmer
Nr . 60 . nordlicher Seiteneingang , offengelegt . 3V0»

Karlsruhe , den 1 . April 1916.
Der Stadtrat

Bekanntmachung .
Der Staatsanzeiger und das amtliche verkiindianngSblatt

veröffentlichen zwei Bekanntmachungen de» Kgl. stell¬
vertretenden Generalkommandos des XIV. Armeekorps vom
1. April 1916. betr. Beschlagnahme baumwollener Spinnstoffe
und Garne sSpinn » und Webverbot ), sowie Höchstpreise fit
Baumwollspinnstoffe und Baumwollgespinfte . Auf diese Be¬
kanntmachungen , die auch bei dem Großh . Bezirksamt , sowie
den Bürgermeisterämtern eingesehen werde » könne«, wird
hiermit hingewiesen . Z0S7

Karlsruhe , den 31 . März 1016,
Großh . Bezirksamt

Achtung !
Zahle die höchsten Preise für

Herren - und Frauenkleider ,
schuhe,Stiefel , Weißzeug usw.
Postkarte genügt , komme sofort .

J . Gross ,
6 Markgrafen straffe « .

Wen » auch Reparatur not -
wendig . 3312062

Leinöl
Leinölfirnis

Standöl
Lacke

in kleineren Quantitäten zu
kaufen gesucht . Angebote mit
Preisangabe an 3977 .2 .1
MerMkMs -Hemsseilschch

Karlsruhe .

FIT PuMudis
best. Qualität offeriert 3919

Bichard Busch ,
Rnvvurrerstrafte 25 .

Abgabe in 10 Pfd .- Flaschen .
14kar . gold ., schöne Herren -

uhr 40 Mk ., auf 15 Steinen
gehend , feine , noch neue , gold .
Danienuhr mit Sprungdeckel

O 1 VUUL | tu»v, ---
goldene Oürringe mtt weisen
Perlen 5 Mk . Sl - 080
25 t?orlftro )ff SU . 1 Treppe .

Kinderwagen . guterhait . . z .
verkaufen . ÄlU >36

Petcr u . Paulsplav 3.
Guterhaltener Kinderlieg -

wa ?ei> zu verkaufen .
2H-->037 Mathyftr . 4 . 2. St.

Witwer, mit sicherer Exi-
stenz, 32 Jahre alt , mit zwei
Kindern , wünscht m. Fräulein ,
am liebsten vom Lande ,evtl. einige Jahre gedient hat ,

. Verständnis zu Kin-Liebe ».
dern und etwas Bermö
besitzt , zwecks Heirat in

ete
len

Jff «
binSung zu treten.

ErnstgemeinteAnträgenebst
Angabe der Familien - und
Vermögentverhältniffe unter
Nr. B1202b an die Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse ' erbeten .
Verschwiegenheit zugesichert.
Vermittler verbeten .

Heirat.
llnterzablmeifter. 26 I . alt.lath., musik. , Jahreseinkommen

ca. 2400 ML, Vermag, einige
Tausend Mark, Aussicht auf
obere Beamtenstelle, wünscbi
mit verm ., edeldenkender ja.
Dame zweck« späterer glückt.
teirat in Briefwechsel zu tret.

ngebote unt. Nr . B1L03K an
die Geschäftsst . d . .Bad.Preffe".

pritjjfiifiiräf,
mit Kraftanlage , nahe der
Bahn , ca . 300 am bebaute
Flache , in Karlsruhe oder Um «
gegend zu pachten aesucht .

Gest . Angebote unter Nr .
1330a an die Geschäftsstelle
der . Bad . Presse ' erbet . 2 .1

91 eh et * ->>>»achten gesucht .« N»er «lngeb. an B1I29?
Ern>'t Pech , Körnerstr . 33 -SS
Zu kaufen gebucht

1—2 weiße eiserne Bettstelle«
mit od . ohne Matratzen , Kom«
mode, oder pol . Betten. Ang .
unt. Nr. B12087 an die Ge¬
schäftsstelle der .Bad. Presse '.

Residenz - Theater
Waldstramse . 3947

Nur Erstaufführung !
IC Heute

Asta Nielsen



Nr . 156 . Mittagblatt . Montag , den ? . April im Nadische Kresse . Seiie 7 .

Residenz - Theatsp , Waldstr ,

Forst Se
Mellen ! Miellen !
Gute , festonierte Kracklorsetts

put Aussuchen in all . Weiten ,
St . Mk. 8 .90 . in schön, bequemen
Sitz , Backfischkorsetts , ^? t . 2 M .,
direkt aus der Fabrik . B1L0LL

25 Karlftratze 25 ,
eine Treppe .

Wo ?
lasse ich meineSchuhe am besten
n . billigsten mit prima Kern -
leder vesvhlen
Herren - sohlen u . Fleck Ji 4,70
bis 5,20 , Damen » Sohlen und

Fleck Jt 3,70 bis 4,20
b , Otto Schlude . Schuhmacher ,
BI2058 Kapellcnstr . 30 . 2.1

Verloren !
KrieaSinvalide bat am SamZ -
tag abend 1US—' /jO Uhr zwisch.
Karlsruhe Albtalbahn u . Ett¬
lingen Reservelazarett l seine
ganze Barschaft ( Rente für
einige Monate ) mit Ring und
Urlaubskarte in einem Geld -
deute ! verloren . Abzugeben
gegen gute Belohnung Reserve¬
lazarett I Ettlingen oder Ger -
wigstr . jn Karlsruhe . B '*»9

Kerrenrad f0Sn
Damenrad

wenn auch defekt oder ohne
Gummi zu aller höchst . Preisen
sof . zu kaufen gesucht . 2512063

Werner . Schützenstr . 58.

0äST Kaufe
t —2 getrag , bessere Anzüge .
schlanke Figur . Körpergröße
175 cm ; ebenso gut erhaltene
Stiefel , Gr . 44 . — Angebote
ü . Nr . 9312077 an die Geschäfts¬
stelle der „ Bad . Presse " erb .

Klavv - Sportwagen oder
Kinder -Liegwagen zu kaufen
gesucht . Angebote mit Preis
unLr Rr . SS11968 an die Ge¬
schäftsstelle der „Bad . Presse " .

Ggmk MierM ««
lmögl . Artillerie ) zu kaufen
gesucht . Ängeb . an die .. Bad .
Preise " unt . Nr . M204S .

Schreibmllschiiie
gebraucht , mit sichtbarcrSchrist
zu kaufen gesucht . B11269

Angebote an Hoff , Karls¬
ruhe , Douglasstr . 7 . 3^3

je ein tiufc ganz gutes
Schneiderkleid , Größe 42—44.
ebenfalls ein Gummimantel
auk gutem Hause . Angebote
unter Nr . 2311475 an die Ge¬
schäftsstelle der ..Bad . Presse " .

Ge , -igene nleider ,
Schuhe . Wäsche , Gold - und
Silberiachen kaufe und zahle
die höchsten Preise . Angebote
u . Nr . B12068 an di « Geschäfts -
stelle der „ Bad . Preise " erb

Mrauchle ftorN ^ el
zu kaufen gesucht . - Angebote
unter Nr . 3374 an die Ge -
schäftsstelle der „ Bad . Presse " .

3ii verkaufen

Schlafzimmer -
Einrichtungen schon von Mk.

ÄSU.— an abzugeben .
Möbelhaus Werner , Schloß -

plab 13 , Eing . Karl - Fnedrich -
straße . gl 2074

Zerren' v. AmeMlrail
schönes , starkes Rad 45 u . 5VJi'-'Hmuq. Schiitlenstr . 5a , Hof .

Schreibmuschllie
bereits neu , mit sichtbarer
Schrift , bill . zu verkauf . B "" °

Anzuseb . nachm . 12—ZUHrbei
Hoff , Karlsruhe , Tq uglasftr . 7

Diwans
neue . gr . Auewahl v . 36 . 42. S0 *
an . hockst . Dessins v . 60 ./ an .
Ä '

^
° R . Köhler Srfmfecnfti 25 .

Moderner R « genma »>. e?
preiswert zu verkaufen .^ ' 19L2 Scheffelstr . .

',2 . IV r .

WeiseMU
hoch , 41 » Mtr . breit .

uSt 5J?ti :n ' bereits neu ,
. ^5f e1 ' tUf, '"tan flc , 30 Rinae

passend für
hV« « fii r

" VJlacra ^ tciTen , La -

iBltteliierBiiit
mit Matratze . Miibrfjcitticibcr
und Wäsche billig zu »ersaufB11923 Kirkel W . , v t

Zu verkau ^ eu :
fastttcuerM » " kjkorbwaqe >! sehr
stabil , i flüll >Zf«n inii RWir .l gut erhaltenes Damenrad ,allec- preiswert abzugeben .

ünifcntr . 70. [ Ii . rechts
Einige getragene

feilt IM MMlifittf ,
fehr gut erhalten , zn per -
raufen . Wo sagt die l ^cschaftK«
stelle der . ,Bgd . Presse " unter
Nr .

öidmblWe ;lrÄ
mit Rost u . Keil v . 6.— an .
1 tür . Schrank u . Chiffonnier ,
Wasch - u . a . Kommode , Bücher -
ständer , Geschirrschrank neu
Plüschdiwan , schöner Spiegel ,
Bilder , Eisschrank 25 .—.

Frank , An - und Verkauf .
Steinstr . 7 im Hof . B '*™

Zu verk . : Personal - und
andere Betten , kompl ., von
25 Mk. an . eis . Kinderbett . 2
Chaiselongues . Sofa , Plüsch -
diwan , Plüschgarnitur mit 4
Stühlen , 2 Waschkommode mit
Marmor , Schreibtische , Wasch-
tische, Oval -Tische , Bücher -
schrank , 1 - u . 2tür . Schränke ,
schöne Kommode , Garderobe -
ständer , Rauchtisch . An - und
Verkauf E . Walter . Ludwig -
Wilhelmstraße 5 . S12ff ?3

ka. IS MjMnmWen
preiswert abzugeben .

An - und Verkaufsgeschäft
\ j e r T B11448

Markgrafenstr . 22.

Break .
Ein fast neues Break zu verk.

bei L . Müller , Automat , Karl -
straße 69 . Bl2016

Sehr billig zu verkaufen :
eleg . , schwarz - weiß gestreiftes
Frottekostüm 15 Jl , weiß . Da -
mast - Frottökostüm 12 Jt , weiß .
Stickereikleid 12,6 , eleg^ sckiw .
Hut mitweiß . Garnitur 7 .5s.
Blusen , all . f . jugendl . , schiu. ^ d
Fig ., Gr . 44 , dunkelar . Ilc^cr -
zieher 12 ^ u . Knabenmantel
f . b—7 Jahre 3 A .
unter Nr . 2512051 in

u erfr ;
ier Ge »

schäfisstelle der „ Bad . Presse " .

SrieftnatMintitluno
billig zu verkaufen . Angebote
unter Nr . S812017 an die Ge¬
schäfts ^ . d . . Bad . Presse " 3.2

BrehllsTiMen
10 Bände , III. verbesserte Aus «
läge , noch unaeleien lAnschas -
fungspreis 15ö ^ ) zu verkauf .

Ana . mit Preisangebot unt .
Nr . 8312057 an die Geschäfts¬
stelle der „ Bad . Presse " erb . 2.1

offene Stellen

Ü

Militärfreier

(auch Kriegsinvalide)
welcher mit dem Lotn - und
Krankenkassenwesen etc . voll-
ständig vertraut und bereits -
in Baubüro tätig war , für
große Baustelle 3863

sofort gesucht .
Angebote mit Gehaltsan -

sprächen und Referenzen an

! Vital,
A .- G .

Niederlass. jlarlchruhe.
Für sofort tüchtige

Äontmitin
welche auch perfekt stenogra¬
phiert und Maschine schreibt ,
gesucht . Nur schriftliche An -
geböte nebstKeugnisabschriften
und GehaltS - Ansprüchen zu
richten an 3838 .3.3

BerkaufSbiiro Karlsruhe
Sofienstr . 11 .

Gesucht

Kontoristin^
mit läng . Praxis in einfacher
Buchführung

' für auswärt .
Engrosgeschaft zum 1 . Mai .
Maschinenschr . und Stenogr .
verlangt . 'Zlusf . Angebote mit
Zeugnisabtchr . u . GehaltZford .
nnter Nr . 1326a an die Ge -
schästsstelle der „BÄd. Presse ".

Wieder -
Verkäufer

bei hübcr Provision , spez. für
Ächuhmncher , für lohnenden

.̂ riegsartikel
überall gesucht . Näheres
(Hntenbergvlak 5 lLaden ) .

z Wagner
zum sofortig . Eintritt

gesucht .

II. Kauft & Sohn
SUSI Waldhornitiaße 14 .

■CiirDttfl « 39uj

findet dauernde Stellung .
l >i'. Mayer , Sofienstr . 13.

AuOergewöhnliche
Preiswürdigkeii . vereint
mit besten Qualitäten !

Eutzäckend ausgeführte kor >pi S -ndarbetien
Jt SO 43 .— , 47 58 .- , 5 « bis 05

LMn -

Speziaiiiaiis
Iiiiii , Haiserstp -

164 .
Fernruf 1927 .

Ehr - Ofis 'itciO der mit
liehet Fahr ,
rädern umgehen kann , sofort
gesucht . Herner ,
BiaOflg Tchiitzenftr . .vof .

JüngererPacker
gesucht .

Neu & Hirsch
Waldstr . 26. 3975

Stadtkundiger

Fuhrmann
kann sofort eintreten . 3491*

>lantz . Goetdettr . 20 .

Hausbursche
Radfahrer , stadtkundig , kann
sofort eintreten . 3972 .2.1

B . & H . Baer ,
Kaiserstraße 233 .

18 pdl !
Sohn achtbarer Eltern kann

^u Ostern bei uns in diekaufm .
Ledre eintreten . 3890 .2 .2
C . A . Zentner Nachf .
Hutgroßhandlg ., Mützenfabrik .

C

Stehen finden :
Gastlwfkvchin . Zim .
mermiidchen . Servier »

. mävchen . das Zimmer -
» arbeit mit besorgt .

Frau Karoline Mus »-
Hafen - Kast . Waldstr . Ä« . II,
Telephon 2ö8l,gewerbsn,äkiae
Stellcnvermittleriln Öl20o9

Sit Siileltjcöiileiit
welches gewandt u . zuverlässig
ist, wird gesucht .

Angeb . unt . Nr . 3961 an die
Geschäftsst . der „ Bad . Pr .

K - nSersmieiii
gesucht auf 1 . Mai , Dasselbe
muß auch leichte Hausarbeit .
ubkrnehmSn und Kenntnisse
im Nähen haben .
Porzustellen vorm . bis 11 Uhr ,

nachm . bis 4 Uhr . B1 ?04S .S.1
Nowaiks - Anlage 2, 2 . St .

Ei n sö lides , ehrliches
Mädchen

für Hausarbeit gesucht .
Näheres 397 '

Werderstr . SS . III.

2." ä d ri : c n g« sucht tagsüber
f . leichte Beihilfe in bess . Haus -
halt , das auch etwas nähen
kann . Ztcpliaiiienstr . 9<i, III .
St ., Eing . Baischstr .

'' 964
Ein Mädchen , das schon in

Stellung war , in Beamten -
Haushalt auf sofort gesucht .
B, »,« Zovbienstr . öS . 1 Tr . b .

Gesucht braves , fleißiges
Madchen

für kleinen Haushalt mit Kind .
Kochen erwünscht . Ĉ ute Zeug¬
nisse erforderlich . Vorzustellen
zwiscben 1 u . L Uhr . 397k

Weraiiienstr . 1 , 1 . St . l .
Ein sol . , braves Niädcken .

welches etwas kochen kann ,
findet sofort gute Stelle bei
kleiner Familie v . Ü Personen .
B >?^> d Icrstr . 27 , 1 Stiege h .

Gesucht ein

Madchen
das lochen kann und nebenbei
Hausarbeiten verrichtet , sowie
cin Zimmermädchen , das
waschen und bügeln kann , für
sofort . Angeb . unt . Nr .98il an
die Geschäfisit . d . „ Bad .Presje "

Junges , fleißiges Mädchen
mit guten Zeugnissen findet
sofort Stelle . LI2044
_ j £aiaiu ,nftr . 35 bei Brief .

Kochen.
jiochfriiulein wird ange -

nymmen . Angebote unter Nr .
SÖ108T6 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Prene " erb . 6 . l

Bevlennttgsfran
wird per sofort Kaiferallce 7g
8. St . gesucht . Bli '030

Monatsjrau B " ""
gesucht für mehrere Stunden
täglich . Gartenstr . 40. 2 St .

Monatssrau für ki . Haus -
halt sofort gesucht . Vorstllg .
12- 1 Uhr . B12026

Geranienitr 4 , II rechts .

suchtBeschäft . , am liebsten in
Kino . Angebote erbet , nnter
Nr . « 11967 an die (Sefchäfis »
stelle der „ Vad . Preise "

. 3.2

Rockarbetterin
sucht Stellung in bess . Ge -
schäst. Suchende war mehrere
Jahre inDamenschneider - Atel .
tätig . Ana . u . Nr . B12W7 an
die Geschästsst . d . „ Bad . Presse "

Ginf . solide Frau
sucht sos . Stelle nach aus -
wärts zu einz . Dame , eventl .
Ehepaar zur Führung eines
eins . Haushalts , bürg . Küche.
Angebote nnter Nr . B11449
an die Geschästsstelle der
„ Badischen Prosse " erbeten .

sSchesEiOtüijiewvs
von 10—12 Z . zu vermieten .
Wendtstr . 4. ' BN 343

Näh . bei Laeroix , Luisenstr . 2
Tel . 1463 , od . Büro ttorusnnd .

Raissr -AAee 49
ist auf sofort oder später eine
schöne FiiNszimmer - Wohniing
mit Zubehör über 2 Treppen
zu vermieten . Näheres und
anzuseh . jederzeit Kniserallee
49 . part ^

'
Tel . 3108 . Bll256

SWe3L . 43 . -WchMg
mit Bad und l Zimmer mit
Küche zu vermieten . Nnli .
B ' 191 ^ Schille >-str . 4S .

Akademisstr . 42

ist eine schöne helle Wohnung
v . 4—6 Zimmern nebst Zu¬
behör auf t . Zuli zu verm .
3923 Zu erfrag , part .

«Schöne B11289
VierzimmcrtvohuunA

L . St . , m . Bad , Veranda und
sonst . Zubehör aus 1 . Juli zu
vermieten . Näheres parterre .
<̂ cke Park - u . Zchiinfeldstr . 1.

Li
mit 2 Jtföufarb ., Badezimmer
und Speisekammer , Balkon ,
Küchenveranda , automat .Trep -
penbeleuchtung , Haiziuger -
strafte 13 . 2 . Stock rechts , auf
sofort od. später zu vermieten .

Ebendaselbst 2 . Stock links
eine schöne gccäuiniae 4Zim -
merwohuuug ohne Gegenüber
mit 2 Mansarden und Bade¬
zimmer , Balkon , Erker und
Äüchenveranda aus 1 . Juli FU
vermieten ^ — Näheres im
3. Stock links . 1331a .3 .1

Hirschftr.
erster Stock , in feinem rub -
igem .Hause , i groste , ele¬
gante Zimmer , schöne Ver -
anda , groste helle Niiche mit
Tpeiserammer . H geräumige
Bodenzimmer . 3 Neller -
raume , Badezimmer . Gar -
tengennst . zum I . Juli zu
vermieten . Näheres dort -
selbst , im varterre . lLLÜa

Eine schöne Einzimmer -
Wohnung im 3. Stock , Hin -
terhaus , ist auf 1 . Juli billig
zu vermieten . — Zu erfragen
? cherrstrahe SV, 1 . Stock ,
Vorderhaus . 2311482

Wohnung ,
4 Zimmer , Miichc , Keller auf
1 . ? uli zu vermieten . 4 Stock .
Kapellenstr . 24 . Näheres 2 °̂? t .
anz ns . von 10- 3 Uhr . B ' ™ '

Sudendftr . 29
Herrschaft ! . 4 Z . -Wohnung ,
2 Tr . hoch , Bad , elektr . Licht u .
sonstig . Zubehör , per sofort zu
vermieten . Näheres daselbst
im Eckladen . 1359
^ ineschöneParterre - Woliniing
von 4 Zimmern und Zubehör
ist auf 1 . Juli zu venu . 3959
Näheres Oirschftr . 35 » l , lks .

3 Zimmerwotznung
Uhlaudstraste 3K . 2. St . rechts ,
auf I .Juli zu vermiet . Näheres
daselbst od . Klauprechtstr . 9 , Ii

3 -Zlmmerwohnung
Äärchcrstrahe 63 III, sofort od .
später zu vermieten . B11304

Näheres 2. Stock daselbst .

fHi
iwchparterre . Gas ober elektr .
Licht, per 1 . Juli oder später
zu vermieten . 3978 .3 .1

Wcrderftraste 18 . Part .
Schöne 3 Zimmerwohnung ,

pari . , mit Zubeh . auf sofort
oder später zu nenn . Preis
510 , U . Näh . bei Lebrecht ,
Weltzienitr . 23 . B11911

- , ; immerwoh :>nng .
Geibelstrane 7 . mit reich¬
lichem Hubeh .» sowie Treppen -
belciichtuiig , auf 1 . Juli z ^ .
vermiet . Näv . das . 2 . St . lks.
od . Hardstr . 21 . 3 . St . B12001

Südendstr . 27 neue , mod .Aiinf .
zimmerwohn ., Elektr . , Gas ,
zu verm ' Näh . das . o . V « r -
hol,,str . 24. Tel . 2481 . B4330

Schöne Ä '.»ohnung wfort
oder später billig zu vermieten .
Z12028 .l!.1 «llbltr . <>. II .

Müylbur -i . NuitSstraße 4,
2. Stock , schöne -t Zimmer -
Wohnung mit Küche u . Ziibe-
hör. aus 1 . Juli an kl . Familie
zu vermie ten . Näh , part . B .,, .,»

Tullnstr . 3 Zimmerwohnung
mit üblichem Zubehör sofort

vermieten . Räh . Tulla -
strane 74 . 5 . St . B10417

Kaldhornitr . 21 . 2 . >stock , noch
>iui sofort große Treizimm .-
wolmg ., ueu hergerichtet , an
gute Leute ,-iu Herrn. B11341

Rüppurr .
Zu vermieten auf ^ l . Juli

ei.nl . früher im Stadtteil
Rüppurr in schöner Lage ,
nächst dem Albtalbahnhos ,
hübsche Dreizimmerwohnung
m . Mansarde u . Garjenanteil .
B11376 Näli . Kleiststraße 8.

Adlerstraste 27 , 3 Trepp , hoch ,
ist eine schöne Zweizimmer -
Wohnung m. Küche, Mansarde
und Keller auf l . Juli d . I .
an kleine F.amilie zu vermiet .
Näberes im 2 . Stock . B12035

Augartenttr . t , nabe dem
Stadtgarten -und dem neuen
Bahnhof , ist eine hübsche
4-Aimmerwohnung m . schöner
freier Aussicht , auf 1 . Juli
zu vermieten . B12089
Näheres im 2 . Stock .

î ürgerslr . 21 , ist eine helle
Werkstätte fof . zu vermieten .
Näheres daselbst im I . Stock
oder Kriegstr . 156, I. 3945

& iirflinftraf ?c 1 , 1 . St . , schöne
Bierzinimerwolmung mit all .
Zubehör zum 1 . Juli ver¬
mieten . Näh . im II . stock o .
Südendstr . 2i . Iii . B11154

Tegenfeldstr . 1 ist eine ichöne
Mansardenwohnung , 3 Zim «
mer , sofort oder später zu
vermieten . B11293

Tegenfeldstr . 3, Seitenb . . n .
Zweizimmerwohnung , c.': i: e
Gogenüber , auf 1 . Juli •,u
vexui . Näh , im Lad . B11 ^ !?ü.

Durlacker - Allee 38 , Stbau . .
ist eine schöne 8 Zimmer -
wohnung auf 1 . Juli zu
vermieten . 4111995
Zu erfr . Ndhs . 2 . St . . lks

Fricdenstr . 24 , IV , ist eine
Wohnung von 3 u . Zimmern ,
Küche . Keller auf 1 . Juli zu
vermieten ? B119 *25

Geibelstr . 12, V . St . , Zwei¬
zimmerwohnung mit
Kloscttspüluiiü n .clektr . ^ rep -
penbeleucht . , sofort zu verm .
Näh . 1 . St ock. Iii 459

Kaiserallee 77a , III ., schön -
große 4 Zimmerwohnung
mit Balkon u . allem Zubeh .
auf 1 . Juli zu verm .Bl1984
Zu erfragen part .

Karl - Wilhelmstrahe 24 . ohne
Gegenüber , ist vicrziinincr -
wohnung m . Zubehör u . Bal -
kon auf 1 . Juli od . früher
zu vermieten . Zu erfragen
varterre . . . . . B1197S

Körnerstr . 39, 3 . ®t , tft eine
5 Zimmerwohnung m . Ba -d,
Gas , Elektr . u . Zubeh . , all .
neu hergerichtet , auf sofort
od . später zu vermieten .
338662 Näheres parterre .

Slticgsitr . 172 sind 3 Zimmer
mit Gas , Barkett n . Zubeh .,
Seitsiib .. Aufg . Vorderh ., 2.
St . , an ruh . Personen zu ver °
mieten . © 11421
INahercsI . Stock , 10—- 6 Uhr .

Lacknerftr . 2, im 3 . Stock , ist
eine schöne Vier - Zimmer -
wohnuug nebst Zubehör auf
1 . Juli zu vermieten . Näh .
im Laden daselbst . 3939 .2.2

Lachnerstr . 1b neuzeitl . 4 Zim -
merwohnung . 1 Treppe hoch,
Bad , Balkon . Veranda , Man -
sarde u . sonstig . Zugehör auf
sofort oder später verm .
Näh . park . B 12072,3.1

Lachnerstr . 21 ilt auf 1 . Juli
eine schiine Wohnung von
3 Zimmern zu vermieten .
Näli . 2 . St . . lks . B11075

Luisenstr . 72, III . , ist 3 Zim -
merwohnung . ohne Gegen -
über , auf 1 . Juli zu verm .
Zu erfrag . 1 Stock daselbst .

Schesselstr . 55 ist eine srdl .
Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche u . Keller im 4 . Stock
des Seitenbaues , auf 1 .
Juli zu vermieten . 3311409

Näh . daselbst ad . Rudolfe
straße 2 .

Zchillcrstr . .10 , 2 . St . l., schöne
4 Zimmerwohnung m . Bad ,
Gartenanteil zc . auf 1 . Juli
zu vermieten . Anzuf . rtachm .
Näheres Lnifenftraste 2 , bei
S . Lacroix . Telef . 1463 . B '*?7

Schübenstraße 26 ist eine frdl .
tZim -Woduung mit Zubeh .
auf l . Juli billig zu vermiet .
Näheres part . B12079 .3. 1

« chüuenstr . 64, Ä ., 4. St ., lks .,
Wohnung von 2 Zimmern u .
Küche aus 1 . Juli od .: früher
zu vermiet . Näh . im Lad . B, «»z

Grosse Wohunng ,
bestehend aus 6 Zimmern . Alkov, Küche mit Speisekammer ,
großem , gewölbtem Keller und 2 Mansarden , Treppe hoch ,
>m Zentrum der Stadt , nächst der Hauptpost , Karl - u . Kaiser -
straße gelegen , ist auf 1 . Juli sehr preiswert zu vermieten .
Die Wohnung eignet sich ihrer Lage wegen auch für Biir ,
mit Wohnung oder sonstige GeschaftSzwecke. Näherei bei
3925 .2.2 H . Bieler , Kaiserstrahe 223 .

Wohnung zn vermieten .
Melanchthonstr . 2 , im 1 . Stock ist eine sehr schöne S Zim «

merwohnung mit reichlich. Zubehör , hauptsächlich auch für
Bürozwecke sehr geeignet , per sofort oder später zu vermieten .

Näheres Melanchthonstraste %, im Büro . 8318»

Weltzienstr . 1 . Ecke Sofienstr .
ist part . eine neuzeitl . Vier -
Zlirmerwohnung mit Bad
u . Zubeh . sogl . oder später
preisw . zu verm . Schlüssel

'

daselbst bei Brüttel . Das
Nähere bei Lacroix . Luisen -
strafte 2 . Tel . 1463 . <811342

Wcltzienstr . 20 neue , moderne
Pierzimmerw . , Elektr . , Gas ,
cinger . Bad . Näb . b . Bcr -
maner . IV . Tel . '.-481 . 4332

Werder str . 13 . Hinters . st .
tft eine L - Zimmerwohnung
ans 1 . Juli zii vermieten .
Näheres un Laden . J 395T

Wcrderltr . 13 , Vorderh . 4 . St .
ist eine 2 - Zimmerwobiiung
auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres im Laden . .1 3956

Werderstr . 71a ist eine schöne
it . Zimmertvobnnng auf 1 .
>üli '

zu
Wordsrstr . 72 ist eine schöne

:l Zimmerwohnung auf 1 .
Juli zu

' vermieten . B11989
Näh . Hinterhaus ? . Ei .

MerderstrI 95 . in gut . Hanfe ,
ist schöne L Zimmerwohng .
lMansardenw . ! mit Zugthor
sof . od . später zu verm .

Nah . 4 . «st . lks .. 2 . St . f ..
od. LniButrftr . 15. pavt . £V „;i

Zwei unmöblierte Zimmer
sind in einein guten Hause
zu »ermieten .

' Zu ersragen
Kriegstr . ?.V5 . I . . l . B11449

Woldhornstr . 21 im 2 . Stock ,
ein gr -' ges , leeres Zimmer
noch auf sosort an anständ .
Pctson zu verm . B11974

Schön möbl . Zimmer , part .,
beiond . Eing . , ist an Herrn od.
Tamezu vermieten ; außerdem
" Vohn - „ . Schlafzimmer (*2
Betten >u . Küchenbenützung , so¬
wie schöne Maus . Zu erfrag .
gUiuftr . 31 . 13. . r . <811936 .3.2

Gut movl . Zimmer ist an
sol . Herrn zu verm . 9!äl^ reS
BI1332 Zofienstr . 13 . 1 Tr .

Gut möbl . Zimmer wegen
Ven ' evung zu verm . V11222

S.' iktoria,tr . 22 1 Trevve .
Schö » möbl . Zimmer mit

1—2 Betten ev . Wohn - und
Tchlafziinmer mit guter Pen -
sioii zu vermieten . B113K6

Bismarckstraße 37», 2 Tr .
Elegant nwl . Wohn - und

Schlafzimmer mit Badbenütz . ,
Weststadt , auf sofort oder fp.
zu vermieten . Angebote unt .
Rr . B11453 an die GeschästK-̂
st eile der ..Bad . Presse " .

Sauber möbl . Zimmer m
elektr . Licht , in gutem ruhig .
Hause , an solid . Fräulein ev .
mit Mittagstisch , preiswert
zu vermieten . 2312007
Kaiserjtr . 70 III ., 5 . TOarf . pt«v in ., ^

Wobn » ji . Schlafzimmer ,
gut miibl . . in freier , ruhiger
n . sonniger Lage (elektr . Licht ),
sofort an soliden Herrn zu
vermieten . Kaiser - AUee 17.
2 . St . faiartenqebändel .n . iwmuctiutuuuin : !.

Vornehm eingerictites
N »hü - Mi! Wchimmn
mit 1 od . 2 Betten sof. zu veri ^
3934 Zoiieniir ., 33 . ll .

Gut möbl . Limmer , evtl .
Wohn - u . Schlafzimmer , zu
vermieten . B11940 .3 .2

Vilhelmstr . 1» . l Tr .
(T' infadÄ ntüftl. Zimmer fof .

zu vermieten . 5811345
Äierrenftrafie 64 . 3 . Stock.

Freundl . gut möbl . Zimmer
mit Gaß oder elsktr . Licht so »
fort zu vermieten . Waldhorn ,
straße 25 , 4 . Stock . Ecke Kai -
ieritrane . B11403

?5rcunM . möbl . Zimmer an
Fräulein zu verm . B11396

i.' fppoibitr . *20 . 3 Tr .

Adlcrstr. 18 , Ecke Zähringer »
str . , 1 Tr . , lks . , erhalt , dt «
de« tl . Leute gute billige Kost
und Wohnung . B11311

Möbliertes Zimmer an
bess . Herrn zu vermiet . B '*"*

Sternbergstr . 9 , l . b. Maier .

Gut möbl . Zimmer
Niittag - und Abendtisch zu
mätz . Preisen : Waldhornstr .28
2 Tr . hoch , Ecke Kaiserstr . B '^

Ein gut möbl . Zimmer ist
mit Pension sofort billig zu
vermieten . Ä1L04L

Markgrafenstr . 26 , II rechts.
Nächst Hauptpost i,t ^ein

möbl . Zimmer , evtl 2 Betten ,
abzugeben . Näh . Hirschstr . 7 .
eine Treppe . BI2031

Alndemiestr . 32 , L . St ., nahe
der Hauptpost , freundl . möbl .
Zimmer billig zu vermieten .Näh . daselbst . B120 !T

Akadcmii 'slraste 39 , 1 Treppel
möbl . Zimmer für 10 Mark
an Herrn oder Darue zu ver -
mieten . BN183 .3 .Z

Akadcinieftr . 71, part . , eleg .
Wohn - » . Schlafzimmer m.
Gas in gut . Hause zu ver «
eventl . je mit 1 r~ "
Hauptvusl , ruh .J

? au )e zu verm .
1 Bett . Nähe d,

l>. Lage . B1204S
Nmalienstr . 23 IV . , sind ichöae

Zimmer , freie Lage , Bad ,
elektr , Licht , mit oder ohne
Pension sof zu verm . B11037
Hirschstr . 2, part ., rechts , unb

nach Stefanienstr . gehend ,
sinv schöne möbl . Wohn - u.
Schlafzimmer zu vermieten »

Hirschstr . 4, part . ist in gute :
ruhigen Hause , ein wirlln .
elegante ? möbliertes B1145L

WOn- möSAasWMtt
mit eigenem Eingang sofort
zu vermieten .
Kaiserstr . 22 , 2 Tr . hoch , ift
großes , sonniges , gut möbl .
Zimmer m . separat . Eingang
bald zu vermieten . 5811 IC

Kaiserstr . 28 ist 4 Trepp , hoch
ein schöne? Zimmer m . Küche
u . kl . Keller auf 1 . Mai zum
Preis von 15 Mk . monatlich
zu vermieten . 396?

RcnTcrstrT^ BTs ^ rirtFföTört
gut niöbl . Zimmer mit guter
Pension zu vermieten . B '**"

Mrotienftr . 6, III, in der Nähe
vom Zirkel , ist per fokort ein
gut möbl . , 2fenstr . Zemmer
zu vermieten . 815094

Lessingstr . 9 , nächst dem Müh ! -
burgertor . Erkerzimmer , gut
möbl . . ebenso großes Wobn -
u . Schlafzimmer m . 2 Betten
zu vermieten . 212070 .2 . 1

Lessingstr . 49 , Tl ., ist gut mSb-
liertes Zimmer auf sofort
oder später billig zu verm .

Iteinstr . S , III , gut möbl . ,
heizb . Zimmer in ruh . Hause
für 20 M pr . Monat mit
brichst , sos . z . verm . B11408

Waldstraße 4vo, 3 Pt ,Hübsch
mobl . Zimmer mit Balkan
u . bess Eing . zu verm . B1207S

Waldhornstr . 30, 1 Treppe ,
ist hübsch möbl . Balkon -
zimmer , bes . Eingang , auf
sofort zu vermiet . B11904

Waldstr . 71 , Iii . , gut möbl .
Zimmer mit guter Pension
wegen Besetzung sosort zu
vermieten . Einfach . Zimmer
mit Pens 16 M die Woch«.

Kleinere 4 Zimmer » oder
.. säumige 3 Zimmer - Woh >
nung . Sonnenseite , wird von
Beaintenfamilie per 1 . Juli
gesucht . Preis bis 600 Mk.
Angebote unter Nr . B12034 an
die Geschäftsst . d . „ Bad . Presse " .

Eine kleine Familie sucht
auf 1 . Mai eine 3 Zimmer -
wohnnng zu mieten . Ange -
böte mit Preisangabe unter
Nr . 8311196 an die Geschäfts¬
stelle der ..Bad . Presse "

. 2 .2
Kl . ?>am . l ? erwachs . Prs .)

sucht hell « S Zimmerwohnung
od . geräumig . 2 Zimmer u .
bewohnb . Mans . <Eas ) aus
1 . Juli . Angeb . mit Preis
unt . Nr . *1311329 an die Ge¬
schäftsst. der „Bad . Press« " .

WttWiWWW
von kinderlos . Ehepaar aus
1 . Juli oder früher gesucht ,
' ^ «ststadt oder Stadtteil
Ntüblbura bevorzugt , l̂ngeb .
unt . Nr . *512060 an die „ Bad ,
Presse " erdeten .
flMm . Zimmer mit 2 Bet -
ten auf kürzere Zeit gesucht.
Angebote unter Nr . B1140S
an die Geschäftsstelle der
..Badiicken Preise " erbeten .

Gr . unmöbl . Zimmer mit
Alkov oder Küche, Gas und
Wasser , im Zentrum d . Stadt
zu mieten gesucht . Angebote
unter Nr . B12Q75 an die Ge¬
schäftsstelle der „ Bad . Preise " .

Re8idenz -Th6ater
WaldstraBe . 3949

I



Kubische Presse .

Flotter Damen hu l
a. Borten u. Seide hand -ff
genäht u. Beerenranke il

Kleine Kopfform
a . Borten handgearbeitet t

Rosen u . Bandgarnitur (

Kleiner fescher Hat
mit Beeren - Ranice und A
Bandschleifen . . . . 9

Jugendliche Schate
ans Borten u. Seide band - ö
genäht , mit Biütenranke 0Kleine Schute

Kopf aus Seide und
Rand aus Borten ,

Beeren und Rosentuffe GroBer Randbat

Jugendliche Glocke
mit Sammetband und I
Bhimentuffe 7

TT - r • . TJf — . schwarzUngarniertenute
IN Litzen «, Bast - und Spahngeflecht

stock 550 3 .60 2 .75 ILO

. Tuff« . 1. 95 ILO 95 * 30 *
* Ranken 2 .50 1. 80 ILO 75

Kleidsamer Rundkot
aus Borten handgenäht
reiche Bandgarnitur und O
Blumentuffe . , » , . Qi Hutblumen

Geschwister KNOPF
! ! Weu . eröffnet ! !

Kaiserstrasse 38 .

Geschw. Bindefelds Gelegenheitskauf
Empfehle : B9922.3.3

ist die 4 . Klaffe der Brenks
Südd . Klassenlotterie .
Heute ist Ablauf der Erneue -
rungsfrist . Kauflose : tt'I. ^ ' i, Ii
20 4« .— 80 .— 160 .— Ji
sind noch erhältlich , ebenso

Wohlschrts-Keldloses 3 . 3V m
5lriegSinvaliden - u. Kriegs -
fürsorgelose ä 1 JC, bei mehr
billiger . 3888 .2.1

Carl Götz .
Inhaber :

Ludwig Götz,
Großh .bad. Lotterierinnehmer .
Hebelstr . HjlS , b. Rathaus ,

Karlsruhe .

Schweizer Maturell » Stickereien , Schweizer
Mull - Stickerei - Reste , nach Gewicht.

Schweizer Taschen - Tücher . . . 3 Stück 1*5 A
Voile -Stoffe . 120 cm breit Meter Mk . 2 .,"SO
Klöppel - Spitzen , pev Meter von 144 an, sowie moderne

Kragen « nd Westen .
Sehneiderinnen erhalten 10 Prozent Rabatt . —

können auch etwas zerrissen
sein , wie auch Packtnch . kauf «
fortwährend u . zahle lohnende
Preise . Angebote erbeten
Bienenstock . An - u . Verkaufs -
halle . Durlaiberftr . 70.

und Zementsäcke werden an «
gekauft . Zahle bis 1 .40 Mk.
I . Zimmermann , Dnrlacherstr . 75.

Gebrauchte Residenz -Theater
WaldstraOe . 3946Residenz - Theater

Waldstrafie . 3947
Nur Erstaufführung !

Sf * Heute ~Wi

wird zu höchsten Preisen
angekauft . 1317a .4. 1
Becker , Stuttg .- Cannstatt ,

Seilerstr . i .

aller Art kauftj . höchst. Preisen
UM* Plachzinskl ,

Dnrlocherst ! atze 50 .
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